
% Verlag Langgasse 21
> „Tagblatltzaus " .

Kchrlter-Halle geöffnet von « Uhr morgens bis 7 Uhr abends.
wöchentlich 13 klusgaben. Fernruf:

„TaMattbaus " Nr. 6650 -53.
Bon 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends, außer Sonntag ».

Bkiugs -Preis für beide Ausgaben : MI. I .— monatlich, MI. 3— vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe St. ohne Bringerlobn . MI . 4.05 vierteljährlichdurch alle deutjchen Postanstalten. auSichließlich
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marckriug 19. sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen AuS-
gaoeüellen und in de» benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblalt -Träger.

Aureiaeu -BreiS iür die Zeile : 2S Psg. für örtliche Anzeigen; SS Psg. für auswärtige Anzeigen;
*25äSI?t jür örtliche Rellameu: 2.50 MI. für auswärtige Rellamen. — Be, wiederholterAusnahme unver¬
änderter An,eigen in lurzen ZwischenräumenentwrechenderNachlag. — Aiizeigeu -Anuahme . Kur die
Abend- AuSgabe bi» l» Uhr mittag»; für die Morgen -Ausgabe bi« 3 Uhr
Ausnahme von Anzeige» an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird leine Gewähr übernommen.

Berliner Abteiluna des Wiesbadener Taablatts : Berlin 121 K. KernGrerber: Amt Liitzow 6202 und 6203.

Sonntag . II . November 1917. MorgeN - klUSgabS. _ nt . 576. ♦ 65. Jahrgang.

Die rastlose Verfolgung der
geschlagenen Italiener.

W. T.-B. Wien, 10. Nov. (Drahtbericht .) Amtlich ver¬
lautet vom 10. November, mittags:

Italienische Front.
Der Wasfcngang in Benetien führt die Verbündeten

immer tiefer in das feindliche Land. Starke österreichisch^
ungarische und deutsche Streitkräftc stehen am unteren
Piave.  Feindliche Nachhuten sind geworfen worden, wo
sic sich stellte». Nach zehntägigen schweren Gebirgskämpsen,
dir mit der Erstürmung des Monte Paralbo  be¬
gannen und mit der Einnahme der das oberste Piavetul bc-
Lerrschenden Gruppe ihren Höhepunkt erreichten, gewann
gestern die k. und k. 04. Jnfanteric-Tivision B oi g o und,
LiavLdi  C ade  re. Die Division, deren Kampfkraft und
zähes Dinchhalten die größten Schwierigkeiten überwand,
brachte insgesamt lvv00Mann,94Ges  chü tze und un¬
zählige Maschinengewehrennd Mincnwerfer ein. Im Cor-
dovolc-Tal ist Agordo besetzt  worden. De.r Nied-rbruch
der alten italienischen Front erstreckt sich nun auch auf dass
Sngana - Tal  und den Oftt-il der S i c be n g e m ei » -
de » Die Truppen des Feldmaeschalls Frhrn. v. Eonradi
dringen östlich von Borgo gegen die Grenze vor und bemäch¬
tigten sich in erbittertem Straßenkampf der Stadt As i a go.

An der russischen und rumänischen Front und inj
Albanien ist die Lage unverändert.

Der Chef des Generälstabes.
»

Der deutsche Abendbericht.
W. T.-B1. Berlin , 10. Nov.. abends. (Amtlich. Drahtbe-

rrcht.) In Flandern  sind starke englische Angriffe
zwischenP-elkapelle und Passchendaelc in unserer Abwehr¬
zone blutig zusammcngebrochcu.

In Italien  wird die Verfolgung  im Gebirge
fortgesetzt. ___ ___ _____
Gegenseitige Rmtnn Kaiser Wilhelms und Kaiser Karls

W. T.-B. Berlin , 10. Nov. (Dcahtbericht.) Dis „Militär.
Wochenblatt" berichtet, baß das Infanterie -Regiment Nr . 63
in Zukunft den Namen „Kaiser K-ael von Österreich und König
von Ungarn " zu führen hat . Seine Majestät der Kaiser hat
damit für die Ehrung des Kaisers Karl das Regiment de-

. stimmt, das durch die Eroberung des Monte Malajur bcson-
Xders auf dem italienischen Kriegsschauplatz sich ausgezeichnet

'hat. Kaiser Karl erwiderte Kaiser Wilhelm diese Ehrung,
indem er ihn zum Inhaber des k. und k. Feldhaubitzen-Regi-
ments Nr . 25 ernannte . Dieses Regiment war hervorragend
bei Leu Kämpfen auf dem östlichen Kriegsschauplatz beteiligt.

Der König von Bulgarien aus der Fahrt nach dem
italienischen Kriegsschauplatz.

W. 'I .-B. Triest , 10. Noö. Kaiser Karl hatte den Zaren
Ferdinand vrn Bulgarien und dessen Söhtie eingeladen, auf
den südweistlickenKr^ sühauplatz zu kommen, mm Zeugen
de« gießen Siege » Her Verbündeten zu sein. Der Zar traf
mit den Prinzen Boris und Kvrill und in Begleitung des
Generalissimus Jekow am Vormittag in Trieft ein, wo

' Kaiser Karl zu vorübergehendem Aufenthalt weilte. Zum
' Empfang woren Kaiser Karl . Erzherzog Max und der Chef

des 'Generalstabes , Frhr . v. Arz, erscbienen. Die Begrüßung
der beiden verbündeten Herrscher war ungemein herzlich.
Auch die -bulgarischen Prinzen wurden vom Kaiser herzlich
w. «kommen geheißen. Dann stattete der Zar mit seinen
Söhr en der Kaiserin im Hofzug einen Besuch ab. Nach dem
Frühstück, an d-em auch die Erzherzöge Max und Friedrich
Leopold Sälvator teilnahmen . setzte der Zar die Reise ins ..
Operationsgebiet fort.
Die Ministerpräsidenten der Alliierten an der Front.

W. T.-B. Rom, 10. Nov (Agenzia Stefani.) Aus dem
Kriegsgebiet wird vom8. November gemeldet: Horte begaben
sich Lloyd George , SmurS , Painleve , Sonnino
undB i ssol a t i an die italienische Front, um den König
zu begrüßen . Sie waren begleitet von den Generalen
Robertsc- n -, Foch und Wilson  mit ihren Militär-
ge' audlschaften. Der König erklärte in einem beinahe zwei
stüntigen Vortrag alle Maßnahmen , die die Lage zugleich
mit der tätigen und. herzlicken militärischeil Mitarbeit der
Verbündeten erfordert . Nachdem sich die Minister vom König
veral-sckiedet hatten, besuchten sie die französisch-englischen
Truspen , die sich zur Front begeben, wo sie in den Kampf
cingreifen srllen. _ _ _

Der neue Umsturz in Rußland.
Line berechtiole Makinnna.

Br Lugano» 10. Nov. (Gig. Drahtbericht. zb.) Hier war
gestern, Freitag, ms mikontrouiecvare Gerü -yt  verbreitet,
Lenins neue öie g i e r u ng habe einen Waffenstill¬
stand  mit den Zentralmächten abgeschlossen und mit Frie-
densverbandlungenbegonnen. Die Meldung kam telephonisch
aus Bern und erregte rn der hiesigen kosmopolitischen Be¬
völkerung allergrößte Sensation . Bei vielen Rcichsitrljenern
lösten sich Ausoeücke-höchsten Unwillens aus . Rußland wurde
natürlich des schändlichen Verrats  gegen Italien in
deffen schwersten Stunde beschuldigt. Tie Bevölkerung ve-
xuhigte sich erst nachmittags, als die Berner und Züricher
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Blätter hier eintrafen , ioelche keine Bestätigung  des
Gerüchts enthielten . Dafür kam nun aber aus Rom die amt¬
liche Meldung vom Rücktritt Eadornas  vom obersten
K,;mmardo . Man zweifelt hier nicht daran , daß der neu¬
geschaffene oberste politische Rai , welcher seinen Sitz angeblich
ii: Nervi haben soll, trotz seines hochklingenden Namens nur
dekorativen Wert haben ioird und vielleicht dazu geschaffen
wurde, mn die tatsächliche Absetzung Eadornas vor dem italie¬
nischen Pclk und der Welt zu verschleiern.

Der „B. L.-A." bemerkt hierzu : Wir begreifen wohl, daß
man in unmittelbarer Nähe der italienischen Grenze Ge¬
rückte vom Angebot eines Waffenstillstandes gerade im
gegenwärtigen Augenblick mit großer Bewegung aufnehmen
muß . Wir aber möchlen auf das eindringlichste warnen,
ih,e Tragweite zu überschätzen, auch wenn sich die Gerüchte
als begründet erweisen sollen. Vorläufig ist a d s o l u t un¬
geklärt,  wie weit der Machtbereich der SowjetÄeute
reicht, insbesondere, ob sie auch nur über Teile der Front

,wirklich verfügen. So wenig man selbstverständlich geneigt
sein wird, irgendwie etwas zu behindern oder zu erschweren,
was dep Frieden mit Rußland bringen könnte,, ebenso wenig
wird man sich der Leichtfertigkeit  hingeben dürfen,
bindende Abmachungen  mit Leuten zu treffen,deren
guter Wille wohl außer Frage stehen mag, deren M acht
aber aufs äußerste fraglich  ist . Wer gibt uns die Garantie,
daß nicht morgen ein neuer Gewalthaber über die russische
Armee vertilgen kann, der im Sold der Interessen
Englands  es aufs neue mit dem Krieg versucht? Noch
einmal möchten wir darum auf das eindringlichste davor
warnen , die Tragweite des angekündigten und vielleicht wirk-
lick iwhe bevorstehenden Schrittes der neuen russischen Macht¬
haber zu überschätzen.

Ein neuer Aufruf - er Arbeiter - und
Soldatenräte.

W. T.-B. Petersburg , 0. Nov. (Meldung der Peters¬
burger Telegraphen -Agentur .) Der allgemeine Kongreß der
Arbeiter - und Soldatenräte ganz Rußlands richtete folgenden
Aufruf an die Arbeiter , Soldaten und Bauern:

Auf der Gr rndl lge des Willens der überwältigenden
Mehrheit der Arbeiter , Soldaten und Bauern , gestützt aus
die gelungene Erhebung der Arbecker und der Garnison von
Petersburg , nimmt der Kongreß die Gewalt in seine Hand.
Er wird allen  Völkern einen demokratischen
Frieden  und einen sofortigen W a s f e n st i l l -
stand,  der alsbald auf sämtlichen Fronten eintreten soll,
Vorschlägen. Die Macht der Arbeiter - und Soldatenräte wird
die unentgeltliche ^Auslieferung der privaten , Regie - ,
r ungs - und Kirchenländereien  an die Bauern-
auslchüssc sicke-stellen. die Rechte der Soldaten verteidigen
unter Verwirklichung einer v oft l ko mm e n e n Demo-
k r.a t i s i e r u n <f, der Armee,  eine Kontrolle der
Arbeiter  über die Erzerqing schaffen, die Einberufung
de- verfassunggebenden Bersammlrng zu gegebener Zeit
sichersteNen, iür die Versorgung der Städte mit de-r Gegen¬
ständen des. dtinKeridsten Bedarfs sorgen und allen Natio¬
nalitäten,  die Rußland bevölkern, das wirkliche Recht
garantieren , ihre Zukunft zu organisieren . Der Kongreß be¬
schließt, daß die gesamte örtliche Gew alt auf die örtlichen
Arbeiter- und  S o l d a tzen r ä t e übergeht , die eine
dauerhafte revolutionäre Ordnung herzustellen haben. Der
Kongreß fordert die Soldaten in den Schützengräben zur
Wachsamkeit und Festigkeit auf . Der Kongreß ftst überzeugt,
daß die revolutionäre Armee die Revolution gegen alle im¬
perialistischen Versuche zu sckützen wissen wird bis zu dem
Augenblicks wo die neue Regierung - den demokratischen
Frieden  zustande gebracht haben wird, den sie auf
direktem Wege allen Völkern  vorscklagen wird.
Die neue Regierung wird alle Maßnahmen ergreifen , um der
Armee alles Notwendige zu sichern durch eine energische
Politik der Auflagen und Steuern auf alle begüterten
Klassen Sie wird in gleicher Weise die wirtschaftliche Lage
der Soldatenfamilien  verbessern . Die Parteigänger
Korinlows , Kerenskis , Kaledins und anderer versuchen.
Truppen  nach Petersburg kommen zu lassen. Einige Ab¬
teilungen , die such durch Kerenski hatten täuschen lassen, sind
berckts auf die Seite des in Erhebung  befindlichen Volkes
ü l-e r g c t r e t e n.

Scldoten ! Setzt tatkräftigen ' Widerstand Kerenski.
diesem Parteigänger KvrnilowS, entgegen. Eisenbahner!
Haltet die Streitkräfte  an , die Kerenski gegen Peters¬
burg schickt!

Dieser Aufruf wurde mit allen gegen 2 Stimmen bei
12 Stimmenthaltungen angenommen.

Die baltische Flotte auf seiten des Sowjets.
V/. 1 -B. Petersburg , 9. Nov. (Meldung der Peters¬

burger Telegraphen -Aqentur .) Nach Meldungen aus Hel-
singfors beschloffrn die Abgeordneten der baltischen
Flotte  und die Soldatenausschüsse, sich dem Arbeiter - und
Soldatenrat Petersburgs und oem Revolutionsausschuß an¬
zuschließen  ujnd sie zu unterstützen. Der revolutionäre
Ausschuß in Reval  besetzte alle militärisch wichtigen Punkte
dort . ,

Kornilvw soll vor ein revolutionäres Kriegsgericht
kommen-

W. T.-B. Petersburg , 0. Nov. Der revolutionäre Mili¬
tärausschuß teilt asten Offizieren , Soldaten und Ausschüssen
an der Front und im Lande feinen Beschluß mit , K v r n i l o w

und seine Parteigänger in die Petrr -P -aulsfestung nach
Petersburg zu überführen und sofort vor ein revolutionäres
Kriegsgericht zu stellen. --

Ver rkriegszustand mit Brasilien.
IV. T.-B, Berlin , 10. Nov. (Drahtbericht .) Nach einer

amMchen Mitteilung der mit dem Schutz der deutschen Inter¬
essen m Brasilien betrautem Regierung der Niederlande hat
der -brasilianische Kongreß  am 26. Oktober den
Gesetzentwurf  a n g en o m m e n, der den K r i e g s z u-
sta n d zwischen dem Deutschen Reich und den -verbündeten
Staaten von Brasilien verkündet. Der Präsident der brasi¬
lianischen Republik hrt diesem Gesetz zugestimmt.

ver türkische Rückzug in Palästina.
IV. T.-B, London, 10. Nov. (Drahtibcricht. Reuter .) Amt¬

licher englischer Bericht aus Ägypten: Genmal Allenbh meldet,
daß aus seinem rechten Flügel der Feind sich nach Hebron
z u r ü ckzo  g^ - .Unsere berittenen Truppen rückten durch
Jomaweh über Hey 13 ibezw. 9 Meilen von Gaza und er¬
reichten das Süduser ÄeS Wadi Hesi (11 bis 12 Meilen
nördlich der türkischen Front ), wodurch sie die Verbindung
mit unseren von Gaza verrückenden Truppen herstellten. Die
letzteren besetzten das nördliche User der Mündung des Wadi
Hesi in den Herbich, erreichten die Eisenbahn und die vom
Feind an diesem Fluß vorbereitete Au-fnahmestellung. Auch
der an der Käste gelegene Endpunkt der türkischen Eisenbahn
Beitkanum  wurde erobert . Der Feind wurde kt der Rich¬
tung aus Wadi Hesi verfolgt. Die ganze türkische
Armee  befindet sich aus dem Rückzug  nach Norden, über
<0 Kanonen wurden erbeutet . Die englische nnd -französische
Flotte wirkten während der ganzen Dauer der Kämpfe mit.

Die Verhandlungen des Grafen Ezernin
mit dem Grafen Hertllng.

Falsche Kommentare?
W. T.-B. Wien, 10. Nov. Der dreitägige Auifenthakt d»S

Ministers des Auswärtigen Czern in  in Berlin hat zu voll¬
ständig falschen Kommentaren Anlaß gegeben. Die Ursache
der haltlosen Gerüchte wollen wir hier nicht weiter unter»
sacken. Männer , die an den Berliner Verhandlungen nicht
teilgonommen haben und gar nicht wissen konnten, was darb
gesprochen worden ist, haben Nachrichten in die WM ges-eht,
die von anderen als ernst und vollwertig genommen werden.
In -der wild-zerrissenen Zeit , in der wir loten , machten diele
durchaus unbegründeten Erzäklnnaen  Eindruck.
Der Minister des Auswärtigen hatte pflichtgemäß den Wunsch
sich mit dem neuen Reichskanzler baldmöglichst über alle gro¬
ßen schwebenden Fragen anszuspvechen Es leg ihm daran,
dem bedeutend älte-ren und mit Arbeit überbürdeten Reichs¬
kanzler Grasen Hertling  die Reffe nach Wien zu er¬
sparen . Der Komplex der Fragen , die heute Zwischen Berlm
und Wien zu erörtern sind, ist ein sehr großer . Dreitägige
Konferenzen genügen knapp, um die verschiedenen Themen zu
erörtern Un>ter diesen Fragen wurde natürlich auch die
polnische  b -es p r ö che n. Das ist vichtig. Es ist ja die
Pflicht der leckenden Etgatsmänner , über die großen aktuellen
Fragen zu beraten und ^sie vorzuberwten, bevor sie dieselben
den übrigen kompetenten Faktoren unterbreiten . Aus eine
andere Art sind ja die Staatsgeschäfte überhaupt nicht zu
macken. Die Ereignisse aus der Dleltenbühne überstürzen
sich, und niemand kann wissen, wie nahe oder wie fern bar
Friede ist. Um gemeinsam mit Erfolg auf der Frrs»
denskonferenz  auckreten zu können, müssen die Ver¬
bündeten sich untereinander über di« zu verfolgenden
Richtlinien klar sein.  Wenn nun auS dieser Tat¬
sache gewisse Parteien be: uns den Schluß ziehen, der
Ministe« des Auswärtigen bube eine Schwenkung  in
seiner Politik gemacht oder sei mn Begriff , eine solche vorzn-
nchme-n, so ilt dies eine grundfalsche Auffassung,
der aus dis allerenerailcksie entg cg engetreten werden muh.
-Das Programm der öfter reich: 'ch-ungarffcken Regierung h.rt
sich nicht um Haaresbreite verschoben. Ihr Ziel bleibt dasselbe^
die baldmöilichste Erreichung eines ehrenvollen Friedens.
Polen  ist ein selbständiger Staat und di« neuen Machthaber
in Rußland konzedieren dem polnischen Volk .das Recht, über
sein künftiges. Schicksal selbst zu entscheiden. Deutschland und
wir hoben dein Wunsch des polnischen Volkes bereits Reche
nung getragen und seine selbständige Staatlichkeit
anerkannt.

Deutsches Reich.
Oer Wechsel in den leitenden Stoatsämtern.

W. T .-B. Berlin » 10. Nov. (Drahtbericht .) Der „Reichs¬
und Staatsanzeiger " veröffentlicht die folgenden Bekannt¬
machungen: Se . Majestät der Kaiser und König haben aller»
gnädigst geruht, den Stellvertreter des Reichskanzlers,
Staatsminister Dr . H e l s f e r i ch seinem Ansuchen gemäß,
von den Ämtern als Srellvertrecer des !1!eichskanzlerS und
Mitglied des SbaatoministerinmS unter Verleihung de»
Großkreuze » des Roten Adlerorde -siS  sind unter
Belasiuug des Rangs und Titels als Si -aatSm-rnfftor zu «nt-
bindeu . * \

Sc . Majestät der Kaffer und König haben allergnädigst
geruht , den Staats minister Dr . v. Bre " nbach sernsiz
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Gesuchen gemäß , von fem Amt als Vizepräsident des Sloots-
ministertums unter Verleihung des hohen Orden ? vom
Schwarzen Adler  zu eniibindcm und an seine Stelle den
ordentlichen llniversttätsprofessor a. S , • Geheimen Rsgie-
rnngsrut Dr . Friedberg  zum StaatSmrmster und Vize¬
präsident des Staatsminiskeriums  zu ernennen.

W . T.-R München, 10. Nov. lDrahtbericht .) Reich s-
Krnzler Graf Hertling  ist heute vormittag , begleitet von
dem Geheimen Legationsrat Freiherrn v. Stengel und den
ihm zugeteilten Offizieren , aius Berlin hier etngetroffen.

Die Wirdrrrröffnung des preußischen Landtags.
Vl. 1 .-L. Berlin , 10. Nov. (Drahtbericht .) Von einer

Verschiebung der auf Donnerstag , den 15. November, 12 Uhr
mittags , anqefetzten nächsten Vollversammlung des Abgeord¬
netenhauses ist an den zuständigen Stellen nichts bekannt.

* Hos- und Personal - Nachrichten. Der srühere Reichskanzler
Dr. Michaelis  ist zur Erholung in Benneckenstein im Harz c!n-
getroffen

Neer «n9 Zlsitve.
Heldentod eines Generals. General der Infanterie z. D. von

Wärter  b erg  hat am 5. d. M. den Heldentod gefunden. Er war
1827 in Liegnih gekoren und hatte seine militärische Laufbahn beim
38. Jr .famrrie-Rrgiment in Elo.rau begonnen. Bon 1911 ab stand
er an der Spitze der 13. Dii-ision in Adln. 1912 trat er in den Ruhe¬
stand, stellte sich aber fei Ausbruch' t es Krieges wieder zur Verfügung
und führte zuletzt eine Reservedivisio». Im vergangenen Jahre er¬
hielt er den Charakter als General her Infanterie.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Woche.

Die Entrüstung Wer die in gär keinem Verhältnis zu den
Aufwendungen und Leistungen der Erzeuger und Händler
stehenden höhen Preise für Lebensmittel und Bedarfsartikel
ist Allgemein. Die Knappheit wichtiger Erzeugnisse ist
schlimm, schlmnmor «der noch ist, weist Gott , die maßlose
P r e i s ft e r g e r u n g, die sich überall gelierid macht. Den n
sie macht eS einem großen Teil des Volkes unmöglich, sich
»osnigstsnS die Waren , deren Mengen groß genug find, um
den Bedarf errrigorniaßen befriedigen zu können, ausreichend
zu b̂eschaffen. Und sie trägt unendlich viel zur Verbitterung
fei . Mit dem absoluten Mangel findet man sich als mit -einer
unabänderlichen Tatsache schließlich ab, mit der Verteuerung
dar Lebensmittel und Bedarfsartikel aber kann man sich nicht
sMscheveigendabfinsen , denn hier lhat man es mit einer Tat¬
sache- zu tun , die nicht unabänderlich ist und die wicht kommen
durfte . Wie oft tjt nicht von leitenden Personen fes -Kri-egsernäh-
rungsaints ein Abbau der Preffe in Aussicht gestellt worden!
Wie häufig wurde energischste Bekämpfung des Wuchers za-
gesichvrt! WaS aber ist dabei heraukgeiommen ? So gut w e
nichts ! Gewiß , da? Kriegswucheramt tut seine Schnldighert,
aber es kann nur einen verschwindend kleinen Teil der
Wucherfälle erweichen, uno es ist ihm ganz unmöglich, das
Übes an der Wurzel zu rasten. Auch die Preisprüfungsstellen
find jetzt ziemlich rührig — es bet allerdings lange gedauert.
— aber was will das heißen, wenn vi.n Zeit zu Zeit ein paar
kleine Sünder zu kleinen Geldstrafen perurteilt werden, wenn
es im großen und ganzen fei . der Preistreiberei bleibt'
Leider ist der Wucher durch die Festsetzung von Höchstpreisen,
die znm Teil Überpreise sin», und außerdem zu spät kamen,
eher gefördert , als gemildert worden. Man hat den Kriegs¬
gewinnlern einen Finger gereicht, jetzt hoben sie die ganze
Hand. Und tickem man einige Erzeugergruppen , mit der Ab¬
sicht, dadurch die Produktion zu sondern, fegünstigte. züchtete
man geradezu ein ganze? Heer von rückhaltslasen Kviegs-
«Mnnnlern . Endlich sind roir denn so weit gekommen, daß
ziemlich allgemein auf die hohen Höchstpreise gepfiffen -mi-rd,
die vielfach! unter den Augen der Behörden bis zu 100 Prozent
überschritten werden . Honig zum Höchstpreis, wo ist er ? Wo
sind Gänse, die man zum Höchstpreis bekommt? Wie v' -Ä
Obst gibt es, für das man nur den Höchstpreis zu bezahlen
braucht, um eS zu erhallen ? Der feit Zwiebeln zum Höchst¬
preis feil ? Man könnte bequem eine ganze Seite mit dae-
artigvn Kragen füllen , und das beweist, daß die Staats - und
KvmmunalbeHörden Var den 5lrieg?prc fitlern teilweise di«
Waffen gestreckt haben . Wrr haben zwar die Hoffnung anf-
gog-eden, daß wir während des Kriegt ncch zu halbwegs ver¬
nünftigen und erträglichen Preisen krn.men weifen , das kann

unS aber nicht hiudcvn, die berechtigten -Besthwerden der Ver¬
braucher, d:e -lange nicht alle ein großes Portemonnaie haben
und denen es zum großen Teil unmöglich geworden ist, sich
nach der Decke jai strecken, mit Nachdruck zu vertreten . -n-

Vreiinstoffversorgung.
^Seit § 9 der Verordnung über die Regelung der Nrenn-

K -ffvcrsorgung für Wiesbaden vom 17. August 1917, der die
Bvennstofjkarten als Sperikarten bezeichnet, hat der Magi¬
strat mit der im heutigen Anzeigenteil erscheinenden Bek-annt-
lnachuny abgeänderi und nunmehr d'e Verteilung der Koh-
len narb dem fe st e n K u n o e n s h ste m angeordnet . -Das
foste Kundeirspstem für die Brennstoffv-erteilung unterscheidÄ
sich von demjen'gen für die Lcbens-miite-lverteilung dadurch,
daß die Anordnung der Lebensn 'iiielvcrteilurg erst erfolgt,
wenn die gesamte Derteilu -iigSware in Härchen der Stadt ist.
wahrend die Brennstoffe nur dem Eir-gang entsprechend ver¬
teilt weafen können, da 'die Stadt nicht in -der Lage ist, zu be¬
urteilen , welche Mengen und welche Kohlenarten sie zmpe-
wrchen erhält . Das 5tundenfyftem, da? die gleichmäßige Be¬
rücksichtigung aller Haushaltungen bezweckt, kann unter diesen
Verhältnissen nur dann mit Erfolg dmchgeMvt werden,
wenn alle Beteiligten — Köhlenhändler und Verbraucher —
sich genau -an die in der Bekanntmachung gegebene Airord-
norrg halten . Dazu gehört auch, fest jeder Krhlenbärchler hie
ihm zugeteilten Kunden bedient. Machen Auflehnungen hier¬
gegen, namentlich in der Wergar -gszeit, die Durchführung
fes .Systems unmöglich mutz die Rückkehr zu dem bisherigen
Verfahren erfolgen , bei dem jede Haushaltung feiten muß,
fei welchem Händler sie Kohlen -erhält . .

Bei dem Mangel an Fuhrwerk ist es völlig ausgeschlossen,
daß die Hanshalchngen die Kohlenanfuhr  fernerhin
verlangen können. So weit die Händler Fuhrgelegenheit
baben, werden sic auf Grund besonderer Vevsinbarung nach
fen in der Bekanntmachung festgesetztenPreisen die Anliefe¬
rung vornehmen, alle weiteren Kohlen müssen äbgehr .twerden.

Bei der Einforderung der Brennstof *karten  hat
sich ergeben, daß eine Anzahl Haushaltungen auf die Brenn-
stnf' karten 1 (Augusti und 2 (September ) Kohlen nicht be¬
zogen haben. D '-eken ist Gelegenheit -ge-geben, bis zum
24. November auf jede dieffr Marken 2 Zentner Gas-
koks beim städtiscben Gaswerk  ab -ubolen. Mit d e-
fem Zeitpunkt verfallen jedoch die Marken . Die Brennstoff-
marke 3 (Oktofer ! bleibt fr ? auf weiteres in Kraft . Sie ' ist
aber nur verwendbar , wenn sie amtlich algestcwpelt ist. Die
Bel 'eferung fers-elbe» 'st in , der Bekanntmachung im An¬
zeigenteil dargelegt.

Die Einfuhren Kohlen  war in letzter Zeit verhält¬
nismäßig besser, aber lange noch nicht -ausreichend, fegegen
(ft Zechenkoks in größeren Menzen vom Reichskommtss-ar
überwiesen. Zieht man nun in Betracht, fetz augenblicklich
nur 100 000 Zentner Kohlen zur Verteilung an die HauS-
ihaltungen zur Verfügung stehen, von welchen 60000 Zentner
zur Deckung der teillwcffe noch nicht belieferten Oktobcrmwrke
verwendet werden müssen, so bleiben für den Novcmberhedarf
zunächst nur 50000 Zentner . .Hierzu kommt allerdings noch
der Eingang an Kohlen im November, der aus 70 000 Zentner
geschätzt werden kam,, so feß der Magistrat sich entschließen
konnte, auf -die Market N̂ovember)  die Verausgabung
von 3 Zentnern  zuzulaffen . Nach vieler Bestandsübersicht
ist es nicht angängig die Verteilung de§ Noven berbedarss
-mit einemmal vorzunehmen . Der Verteilungsplan weist dt-
her die Kohlenhändler an , die Abfertigung ihrer Kunden nach
tem Alphabet vorzunehmen . Die Begrenzung der Abs-erti-
gunq stützt sich auf den in jeder Koblenhandlung -bcsindlickwn
Vorrat . Safelb neue Eingänge zu verzeichnen sind, wer-fe .i
weitere Haushaltungen zur Abholung -und weitere Händler
zur Berteillung zugelassen. S o n d e r z u -w e i s u n g e n an
Kcbl-en für größere Wohnungen konnten der bestehenden Koh-
lenknappbeit wegen bisher nicht «rsilgen . Für Kranken¬
zimmer und für alte Leute werden entsprechende Brennstoff-
men-nn «!>>f Antrag ausgeg -cben.

Die Auswahl  der Kohlenarten auf die Marken 3 und
4 kann den Verbrauchern nur im Rahmen der Bekannt-
mackm-ng überlassen werfen, da nur gemischte Ko-Hlen und
GaskokZ zur Vevieilung sieben, vi-elleicht auch eine geringe
Menge an Nuhkoslen. Die -Verbraucher können mithin nur
zwischen Kohlen und GaSkoks wählen. So weit Nußkohlen

Morqen-ÄuSgahe. Erstes Blatt . Nr. 876.
sich am Lager bet'-nden, werden diese anteilig verteilt . Wer
die ihm angeboie .ren Kohlen nicht anmnimt , geht seines An¬
spruchs auf Kahlen verlustig.

— LebenSmittelverteilung . Im Anzeigenteil unsersr
heutigen Ausgabe befindet sich die Bekanntmachung über die
in der nächster Wache zur Verteilung gelangenden Lebens¬
mittel . Auf die besondere Miit -eilung über die Erneuerun;
der Bezugsscheine für ritnelle Margarine machen wir die In¬
teressenten aufmerksam.
"w — Garn ai* verkauft. Zu den vielen KriegSsorgen unse-

raOHausfrauen ist noch eine neue getreten . Cs gilbt kein
Garn mehr . Gerade jetzt, da das koste LLinterwe-tter einsetzt,
suchen die H-ausfrau -en die warmen Kleider, Kinders-achen,
Mäntel heraus , und überall ist etwas zu stopfen oder zu

, flicken. Die letzten paar Fäden Garn sind schnell verbraucht,
urrd dann -beginnt die Not. Auch die Tvchhandlun.gen und
Konfektionsgeschäfte leiden unter dem «Zatnmanael . Der Er¬
werb von Kleifevstosfen wirb von oer gleichzeitigen Abgabe
von G-arn abhängig gemacht. Der Grcßhan -felSpreiS für die
Rolle Garn beträgt 1,10 bis 1,25 M. (in Friefenszeiten höckt-
stenS 40 Pf . im Kl-einhandel ). , Die Gioßlfändler behaupten,
daß die Knappheit auf große Aufkäufe zurückzuführen ist, die
in Oberschlösien vorgenom-men worden find. Me Folge da¬
von sind Poei-streibeveien ; im Schleichhandel werfen bereits
5 bis 8 M . für die Rr lle Garn bezahlt. ES ist bedauerlich,
daß die Behördeu nucht längst einge.grfffen haben.

— Höchstprcisüberschreitnug. Bei der -in der vorgestrigen
Ausgabe bekannt.zegefenen gerichtlichen Bcstrafu -ng wegen
Höchistpreisüberschreitung ist irrtümlich Frau Philipp ine
Weiand, Weistendsrnaße17, benannt worden. Es haiidalt sich
um Frau Philippine W e >a n d, wohnhaft Bertram-
st r a ß e 21 , die wegen Höchstpreisüberschreitung für Frülh-
weißkohl mit 5 M. oder 1 Tag Hast bestraft worden ist.

— Waisenpflege. Die diesjährige Kollekte  für den
Z e n t r -a l w a i s e n f o n d S.wird durch die hierzu angenom¬
menen Kollektantcn Heinrich Stamm , Wwe. Heinrich Ketten¬
bach und der Ehefrau Martin Groll in der Zeit vom
12. November bis 15. Dezember abgehalten werden. Me
Magistvats -AMnenver-waltung empfiehlt die Samntlnng dem
Wohlwollen der hiesigen Einwohnerschaft aufs wärnifte und
bemerkt fefei , fest die Kollektantcn eine von ihr ausgestellte,
mit fem Vermerk des ' Herrn Polizeipräsidenten vcrsehe-ne
Liste zum Zweck der Eintragung der Gaben vorlegen werden.

— Berufung. Der junge politische Schciststeller Walter Heid-
manu,  ein Wiet-kadcner Kind, erhielt vom Gencralsiob-den ehren¬
vollen Anstrag, in Jcrujalem eine deutsche Zeitung zu gründen. Herr
Heidmann ilt bereits am Ziel seiner Reise angelangt und dürfte in
den nächsten Tagen seine Tätigkeit dort beginnen.

— Neuer Metzgerladeii. Bon nächster Woche ab ist die Metzgerei
Ludwig M a r x si b n , Bikmarckring 22 zum Fleischverkauf neu
zugclassei!. Wer in dem lctrcsfentin Geschäft zu kaufen wünscht,
kam»seine Fleisckkarten am Montag im genannten Liden Umtauschen»

— Kurhauslarten für Einwohner und Bewohner der Nachbar,
orte für das Kalenderjahr 1918 gelangen vom ,5. d. M. ab am
Schalter int Bcrkchrsluicau sowie am Eingang zum Kurhause zur
Ausgabe, diäteres ist aus einer Bekanntmachung der Kurtazver-
wcltnng erjichtlich
Vorberichte über Kunst. Vorträge und verwandle »,

* Kurhaus. Das AbounenientSkouzert um 8 Uhr am Montag
findet als , Cit ard Giieg-Abend" unter Leitung des Kurkapellmeisters
Herniann Jrmer statt.

Äus Provinz und Nachbarschaft.
InbilSumsstistnngen.

ht . Höchsta. M., 9 Nrv AuS Anlaß des 25>äheizrn Dienstsubi-
läumS des Caniräisratk Dr. Schwerin  als Lener des städtischen
Krankirhauses stiftete die Stadtverwaltung einen Fonds von 10 000
Mark, über dessen Zmlen der Jubilar zum Besten seiner Kranken
ftei verfügen kann Fenier stellte der Ehrenbürger der Stadt, Dr.
Blank, dem Jubilar wiricre 1l 000 M zur Verfügung, die unter
der Bezeichnung,.Dr . Paul Schwerin-Stistung" für.  arm- kranke
Kinder Berwciidmig fiutei: sollen. Der Kreisausschuß ließ sanitats-
rat Tr . Schwelt» eine kunstvolle Adresse überreichen.

Neues aus aller Welt.
1000 Tonne» Getreide verbrannt. Rotterdam,  10 . Nod.

Hier sind bei dem Brand einer Gioßmühle 1000 Tonnen Getreide
veri ichtet werden.

(40. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Zrau Mannas Ehe.
Römern von Erna Weißenborn -Dancker.

Genen Abend ließ sie sich das Kind bringen . Elfi
machte große Augen. Die Mama kniete in der Ecke
zwisiben Schrank und Wand und backte einen großen
Koffer.

,.Madi ", fügte sie mit leiser, merkwürdiger Stimme.
„Mama muß verreisen und mein Mädi geht inrt. Aber
nieniand , außer Betty , darf es wissen."

..Auch Papa nicht?" fragte Elfi.
„Nein , nein , auch Papa nicht, Kind"
Betty kam herein . Sie hatte rotgeweinte Augen.
„Wenn cs nur gut geht, gnädige ^ rau ."
„Wir haben noch Zeit ." Hanna Bunkhardt war

jetzt fast gleichgültig ruhig . „Und gutgehen mutz es."
Nun saßen sie wieder zusammen. Die Minuten

schlichen träge dahin . Das Kind hatte sich an die Mutter
geschmiegt, das blonde Mädel saß mit porgeneigteni
Kopf und schluchzte krampfhaft in seine Schürze.

„Jetzt ist es Zeit ", sagte die junge Frau endlich.
Das Mädchen schlang die Riemen dirrch den Koffer,
Hanna zog sich und die Kleine an . Gerade wollte
Betty noch ihren einfachen Anzug vollenden, da klopfte
es und gleich darauf öffnete sich die Tür.

Hanna Bunkhardt tat einen leisen Schrei. Der
junge Diener zog die Tür hinter sich zu und trat in den
Lichtkreis der Lampe.

..Gnädige Frau mögen verzeihen." Ec kämpste mit
einer leichten Verlegenheit , setzte von neuem an und fuhr
hastig fort . „Der Herr und das gnädige Fräulein sind
in den Vorderzimmern und die Gartentür ist offen."

Das Kind wollte schmeichelndseine Hand fassen,
aber er wehrte es fast scheu von sich ab.

„Geben Sie den Koffer, Bettn ."
Lautlos ging es über die Gartentreppe in den

Garten hinunter . Hanna nahm das Kind an die Hand.

Der Diener schleppte den Koffer bis zum Ausgang . —
Die Gittertür war nur . angelehnt.

Frau Hanna Bunkhardt reichte dem Diener ihres
Mannes zum Abschied die Hand.

„Leben Sie wohl", ' agte sie zitternd . „Und haben
Sie Dank."

Dann saßen sie im Schnellzug nach Wien in einem
Abteil erster Klasse. Elfi schlief in den Polstern und,
Betty in einer Ecke. Frau Hanna saß am Fenster und
sah durch ein schinales Streifchen zwischen Vorhang
und Fensterrahmen die Nacht , vortiberhuschen. Tann
und wann auch ein Lichtchen und dann wieder Dunkel.
Dazu sangen die Räder ihr eintöniges Lied.

Es ist wohl nichts so geeignet zum Denken und
Grüöeln wie eine einsame Nacht im Wagenabteil.
Hanna wenigstens ging es immog so. Während sie mit
gefalteten Händen dasaß, malte sie sich aus , wie alles
geworden wäre, wie es nach hem Geschehenen hätte
werden müssen. - Was sie alles aufgesainmelt haben
würden an Verachtung, Schmutz, wie sie gehetzt wor¬
den wäre, wie ein todwimdes Reh, wie inan einst Frau
Rose g»'hetzt. Wie man sie langsam und sicher pon ihrem
Kinde getrennt haben würde. - — Ihre Gedanken
tasteten vorsichtig weiter , dann taten sie einen Sprung
und standen vor dem Schrecklichsten still. - Er hatte
o.n ihrer Frauenwürde gezwrifelt. - Sie schrie plötz¬
lich ruf , warf sich vornüber und weinte verzweifelt in
die Polster hinein.

Eine lange Stacht wurde es. Am nächsten Morgen
waren sie in Wien.

Ai? sie aus dem riesigen Bahnbofsvortal in das
norstadtische Treiben hinaustrat , das mit seinen Men-
schen. seinen grünumrankten Häusern und winkeligen
Gassen fasi ländlich in der hellen Sonne leg. da öffnete
sie die Lippen und sog mit ein paar langen , durstigen
Ziigen die weiche Luft der ffeimnt in sich hinein.

-.Hier ist es schön", inuchzte Elff hell heraus und
folgte mit noch halbverschlafenen Augen den Menschen,

die sich summend, lachend und pleifend durcheinander
drängten , ohne besondere Eile und ohne die Ellbogen
zu gebrauchen. '

Hanna winkte einen Wagon heran.
„Bitt ' ,chön. nenhmens Platz, qnä' Frau "' sagte der

Kutscher mit einem mitleidigen Blick auf ihr blasses Ge-
sicht. „Nu aber zuck, Resi, daß mir net in Schwulitätenkemma. -

aueuunfls reine 3fietmarert:, flert Einspänner
uchci durch das Gewirr von Gassen und Gäßchen zu
bringen , das still verträumt ins weiche Morgenlich>
schaute. — Dann fuhren sie über die Brücke in die innere
Stadt hinein .. Mit halbgeschlossenen Augen sab Hanna
'br altvertrautes Wien Vorübergleiten. Es war noch
alles ..io wie sie es verlassen, dasselbe BW . wie es in
scdnsuchtigen Stunden vor ihr aiifgesianden war , und
--och hatte es in diesem Augenblick jeden Reiz für sie.
verloren . . Sie dachte flüchtig an die Donau , deren
Wellen hier irgendwo schlugen, und zog in zitternder
Ang,t vor sich selber ihr Kind fester an sich.

Ms der Wagen über den Stepliansplatz rollte , be-
gann ihr das Herz in zuckenden Schlägen zu klovien.
Nun nach eine scharfe Wenduna , jetzt fuhren sie in eine
der stillen Seitenstraßen ein und hielten nor dem kleinen,
vornehmen Hause, das versonnen in dem großen Gar-ten lag.

Sie stiegen aus , Hanna lohnte den Kutscher ab.
Mit einem vergnügten „Tank ' schön!" stihr .er davon.

(Fortsetzung folgt.)

Uivseve Itter ■i '-ifcfie SonntagS -Bellag«

„Mnterkaktcnde Wkälter"
enthält in fer feu-ie -evscheinenfen Pr . 12:

„Vater und Sohn." Von Erna Löwentoavt -er . —,
Zwiefach Gericht. G-dicht von Franz Lüdtke. — Trechjotzd.
Von H. G. He i n e Ma n n. — Spiele und Rätsel,
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^ Dobh.) z. vp. Schaffer,
auenthaler Str . 15, P . l.

^JmmobUien-Kaufgesuche)

Mrschiisll. Ulli«.
, Kurgast sucht nur mod.
bkrrschaftl. Villa, evt. mit
Einrichtung, zu kaufen.
Gesl. Off. mit Preisang.
u. S . 385 Tagbl.-Verlag.

f PachWchk )
Angelegt, u. eingefried.Porten

in Nähe der Stadt, mögl.
mit der Elektr. erreichbar,
rvent. mit Vorkaufsrecht
zu pachten gesucht. Off.u. W 387 an d Tagbl.-B.

IhMdjt
Institut Worbs.

Einz. n. betr. Vorb.-Anst.
i. WieSb. Vorb. auf all.
Milit.» u. Schulprüf. u.
Nottzr Arbeitsst. b. Prim,erienk. Lehranst. f. alle

pr.» a. f. Ausl., Ueberg.̂

Lebensj. cm. Priv .-Unterr.
in a. Fach., a. f. Mädch.ff. Kriegst, u. i. Kind,
diel. Ermaß., ebenso für
i tzilksd. Tätige. I . Inst.

Ädelheidstr. 46, Eingang
Oranienstratze 20.

VorbüäunK
fürRInjähr.-.PLhnr.-u.
Abitur., auch f.Damen.
Tages- u. Abendkurse.
Prosp. frei. Sämtlicl e
Schülerd.Einj.(Tages-)
Kurses bestanden das
. letzte Examen.

Mainzer Pädagogium,
Mainz, Clara-Str. 1.

Sprechz 11—1.
Telephon 3147.

Wa»r.-M«lil«r!e
auch für i. Berufe stehende

crren. Gründl. u. schn.
orbereit. durch erfahren,

akad. Einj.-Lehrer. Off.
u. M. 211 Taabl.-Ver laa.
Mil», m» Soratnrn
schnell u. bist Vorbereit,
f. Einjähr. nachw. ersolgr.
Luisenstraße 2«, Gtb. 3.
Erf. Akad. m. 1b  Zeugn.
ert. b. gewh. erf. Nack'
Off, u. B. 388 Tagbl.. '

Wer übern: Repetitor,
f. Handelsrecht, mögl. a.
politische Oetonomie? An-
geb. m. Pr . u. P. 211 an
Tankst-Zwgst., Bismarckr.

Deutsch, Engl., Franz.ert. abdS. Sprachlehrern.
Adelheidftratze 20, 8.

Engl.. Französisch
ert. akad. gepr. Lehrerin,
langjähr. Ausl. - Praxis.Näh. Taabl.-Verlaa. Dm

fiaiijoLllnttuidit
erteilt tüchtiger erfahrener
Lehrer. Anfragen unter
V. 484 an den Tagbl.-V.

lemllien'zlOprac 1.
andelsscliulivVeu'H— .....Generalbeeid. Dol¬
metscher d.Regier.
5 Buchführungen
3 Stenographien
Schönschrift

20 Schreibmaschine^
v. 8 M. monatl., a . briefl

Institut Bein
\\ iesbadener

Privat-Handeis-
schule

Rheinstrasse
115 ,

Tnterricht
in allen kaufm. Fächern,

sowie in
Stenosr., Mascb. -Schr.,
Schöischr.. Bankwesen,
Vermög. -Verwalt- usw.
Klassen-Untcrricht und

Privat-Unterweisung.
Beginn neuer Volks¬
kurse und Abendkurse
vom l .Nov. ab; umgeh.

Anmeldg. erbeten.

Hermann Bein,
Diplom- Kaufmann und
Diplom-Handelslehrer.
Clara Gein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab. d. Kaufmann

Dipl. »Zeugn.

1 MiliW1
IHmiilMilleI
= Bahnhofstraße 2, =
| Ecke Rheins» . |

| Beginn |
neuer

| Tag -und Abend»I
Kurse.

1 Einzelunter - Z
Weisung

= in u. außer der Anstalt. 5
1 Lehrpläne gern zu Z

Diensten.
Die Direktion. %

Schönschreiben
Rnndschr., Stenogr. und
Maschinenschr. lernt in
kurzer Zeit durchaus erf.
Dame mit Io Refrz. Beq.
tägl. Hon mon. v 8 Mk.
an. Mehers Schreiblehr-
Fnftitut, Dobh. Str . 44.
Telephon 3708.__
Meine Adresse ist jetzt:

Adolfstr. 5. 1.
Kargarete Claus

WMIl«

iimadiknc letnta
in £—3 Monat-n flott
Klavier spielen!

Syst, v Dir. P. A. Fah.
Erfolg garantiert!

B. Sittinger
Dotzheimer Straße 55.

Klavier-Unt. ert. staatl.
g. Lehrerin. Kirchg. 44,3r

M. Habich, Pianistin,
ert. 1kl. Klav.-Unt. Reffez.
Rauenthaler  Str . 19, 1 r.

Belt. Dame ert. gründl.
Klavierunterricht. Maß.
Preis . Anmeldung vorm.
Dotzheimer Str . 76, 3 r.

Dame sucht
Amrr-lllilmich!

im Hause. (Anfängerin.)
Offert, mit Preisangabe
u. K. 387 an d. Tagbl.-B.

Wiesö . KanMuke
Inh . Fritz Sauer.

Adelheidstraße 58, P.
Telephon 4555.

Zu m. Kinder-Tanz-
knrsen, Knaben und
Mädck,en im Alter v
12—15 I . u. 7—II I.
erbitte ich weitere An¬
meldungen.
Frau Frieda Sauer,

geb? von Pelcke.

SeWW.lkiiipsehWgea

Wiesb. Tanz- n. Turn¬
schule, Inh . F. Sauer.

Ädelheidstr. 88.
Telephon 4555.

Zu m. Turnkurlen f.
Fraiien, Mädch., Knab.
u. Kinder, vom 4. I.
ab, erb. weih Anmeld.
Frau Frieda Sauer,

geb. v. Pelcke.

Leipz. Klavierlehr,
n. noch Schül. an. Seit.
75 Pf . A. L., TaunuS-
straße 23, 3 rechts.

Wiesbail. Tanzschule
Inh . Fritz Sauer.

Adolheidstraßc 33, P.
Fernruf 4555.An einem Ende Nov.

beginnenden
Tanzkursus

können nochj. Damen
im Alter von 17 big
23 Jahren teilnehmen.
Bitte um ffcfL Anmeld.

Frau Frieda Sauer,
geb. von Pelcke.V

Für einen vornehmen
Kinder-

Tanakursus
verbünd, nt kalhsthe-
nischen Hebung, sindnodieinize .Tetlnehm.
una Teilnehmerinnen
aus ersten Gesell-
schaftskreisen,i Alter
v. 12—15y. erwünscht.
Frau Julius BierÄdelheidstr. 85.

Tel. 3442.

[üerloten•Cefunben)
(Sol». Ulmutzl

verloren. Gegen Belohn,
abz. Göbenstr. 6, 1 links.

Verloren
Samstaamorgen silberne
Damenuhr in schwarzem
Leder-Armband von Drei-
weidenstr. n. Adolfsallee,
mit gelber Linie n. Bieb
rich-Amöneburg. G. hohe
Belohn, abz. Treiweiden
straße 3. Part , links.
Auf dem Wege Rheinstr.,
Ecke, bis Kirchgaffe eine
silberne Damen-Armband-
Uhr verloren. Gegen gute
Belohn, abzug. Fundbüro.

Echter schwarzer
Detilnet iMtostn
am Freitagmorgen im
Bahnhof Wartesaal 1/2.
Klasie liegen geblieben.
Wiederbringer nnte Bel.,
da teures Andenken.

Hotel Pariser Hof.
Zimmer 29.

Kinder-Pclzkragen
verloren. ' Wilhelmstraße,
Burgstraße, Häfnergasse.
Gegen oute Belohn. abzu>
geben Häfnergasse3, 2.
Mittwoch morgen Tasche
mit Inh . in der Elektr.
n. Mainz lieg, gelaffen.
Abzug, g. h. Belohn., da
teur. And. e. Gefallenen,
Wellritzstr. 29, 1. Rücker.

Guter Privatmittagstisch
1.20 Mk. Albreckitstr. 11, 1.

Schriftl. Heimarbeit
für abends gesucht. Gefl.
Off. u. P . 386 an den
Tagbl.-Verlag.

NtrklkimllSkii
nach jeder Photogr. in
Gold- od. Silberfaffung
empf. P . Bechler, Uhren-
nnd Ololdwaren- Geschäft,
Bleichstraße 41.^laolcrntramer,bltnti
Josef Rees, Dobh. Str . 28.
Fsvr. 5965. Geht a. ausw.
Nähmaschinen repariert,
(Reäul. im Haus) Rumps,
Mechaniker. Saalgaffe 16.

Klafterholz
wirb gesägt und gespalten
von Kriegsbeschüd. Off.
unter I . 212 an Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckr. 19.

PWkWage»
w. repar., lackiert usw.

Kinderw.-Repar.-Werkst.
Schulze. Bleichstr. 17. Mb.

NVlieiivkliillikii
w. billigst, auch von aus¬
gekämmten Haaren ange-
sert. Damenfriseur Reß,
Marktstraße 13.

Pelze w. nachb. neuest.
Mode umgearb. Klaren-
thaler Str . 4, Hth. 1 St.sewei«»»!»»

1 Tao Bleiäiktratze 13.
Alle Arten von Herre»-

n. Damenkleidernwerden
gewendet, umgearbeitet.
Reparaturen, Bügeln.

Webergaffe 56, Laden.
H.- u. D.-Kleid. w. uma.,
rep., gerein., geb. Kalt-
waffer, Helffnunditr. 28, 3.

Reizende.

SnoHenansüse
w. anger. a. getr. Hcrrens.
Schnellste Ausführ. Nah.
u. B. 389 an d. Tagbl.-B.

Tüchtige Schneiderin
fert. eins., sowie elegante
Blus., Kleid, u. Röcke gut
u. billig an Weber, Bis-
marckrina 32. Frtsp.

Perfekte Weißftickerrn
e. sich Bertrcmrstr. 18, E.

Dame empfiehlt sich
Ans. u. Anfertigen aller
Arten von Handarbeiten.
Wörthstraße 23, 3.

Knnststopferri
7 Michel » - rg 7

Televhon 1676.

u. Dam.-Äleid. u.
bei mäßiger Bered

Frau Anna Wicliert- Ritterstiansen
Pianistin

au?g»bstdet am Dr. Horh'schen Konservatorium
zu Frankfurts . M., Schülerinv. Clara Schumann
und Prof Ro h (Schüler von Liszt) erte lt erst¬
klassigeni lavierunterr cht zu mäß gen Preisen;
ü ernimmt Begleitung zu Gesang, Viol ne, Vier-
Händigspielen, Musizieren zu festlichen Gelegen¬
heiten. Sprechstunde von 12—1 u. 4—5 Uhr.

Blüchcrskrahe 34 , I.
-n . . ■■ ->

!«m 0. IlIBlttDlK
en Alters und Standes finden Ge-
enb.it zu gemeinschaftlichenilennnWSkniieil

jeden zweiten Dienstag im Monat
(näcksiter Uebungsabend 13. Nov. c.)

i« der Halle des Turnvereins, Hellmundstraße 25.
- Beginn pünktlich8>4 Uhr abends. -

Jeder deutsche Mann und Jüngling ist auf unserem
Turnboden willkommen. « F441

_ 'Turngau Wiesbaden.
Schöne Briefm . - Samm ». ,

nur Europa m. deutschen Kolon, und KriegSm.,!
ca. 3750 Stück, Katalogw. ca. 4000 Mk, billig
verkäuflich.  _ Engel, Adolfstraße 7.

Brillant-Ohrringe
und Herrenring mit nur grötz. schönen Steinen event.
ungefaßte Steine aus Privathand sofort zu kaufen
gesucht. Geff. Angebote unter T . U. 4108 an
Ha »senstein & Vogler , Frankfurt a. M.

FungeL HanSbursche

•“Ijg? Ruv. Bechtolv& Co.

Sanatorium Lindenfels im Odenw.l5
S zw. Darmstadt — H idelberg

400 m h. in idealer Waldgegend gelegen
I für Nervöse, crron.Kr.nien.Ertiolnnestifcclöiftiffß.

Mäss. Preise. Prospekt kostenlos. F127
8. R. Dr. Schmitt» _“ 1

Korsetten.
Carl Goldstein,

18 Webergaffe 18,
ersucht die verehrten Damen jetzt die Korsetten jeder
Art zur Wäsche und Reparatur zu geben,- da die
Materialien teurer und knapper werden . 1107

Badhaus„Go’denes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

TheriEal-Bäder direkt ans der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Hause.

Vorzüglicher Brand!
Zur Streckung der Kohlen verkaufe ich außer Holz

Sagemehl
zum Mischen unter die Kohlen. Dasselbe kann ab-
gebolt w-rden. .Säcke mitbringen.)
Ich IM. 'S» ». SaptDrnfltcBe7.

Kurhaus Mithelstadti. Odenw.
(Linie Hanau -Eberbach.)

Beliagl . Kurheim für JfervSse
und Erholungsuchende.

CuteVerpfleg Prospekt 2. San.-RatGigglberger

Friseuse ^ 1nimmt noch einige Damen
an Mndulation).

Friedrichstraße 29.
Fuß- u. Schönheitspflege
S . Fedhl. Ellenbogen«. 9. 1
Schönheitspflege. Nagelpfl.
Käthe Bachmann. Adolf-
sttaße 1. 1, an d. Rhernstr.

Schönheitspflege!
Dora Bellinger, Schwal-
bachcr Straße 14, 2, am
Residenz-Theater.

s MM « I
Ailsiclllimiig.

Mit dem Eisern. Kreuz
2. Klaffe wurde der an
der Ostfront steh. Land-
sturmmamr Karl Arnold,
langiähriger Kellner im
Hotel Grüner Wald aus¬
gezeichnet.

Jubiläum!
Heute sind cs 10 Jahre,

daß Frl . Paula Kunz rn
Fa. Papierhandlung Hack
tätig ist.

Wer schenkt armem,
strebs. Kriegersjg. Reiß¬
zeug, -Brett usw. für Ge-werbesch. od. mbt bill. ab?.
Off. u. O. 388 Tagbl.-Vl.

Ersucht

2 Plätze 1. Rang od Pür-
kett. auf 2 Mon. Näheres
Hotel Bellevue, b. Portier.

Welcher 8är!iier
übernimmt Pfleae eines
größeren Obstgartens an
Elektr. Bahn Brrrstadter
Höhe? Angebote unter
A. 477 an den Tagbl.-B.

fet .MMi
das Schneiden von Obst-
bäumen? Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. Gx

Klavier
leihweise oder zu kaufen
gesucht.

„Zur Muckerhöhle".
Goldgaffe 21.

Gutes Klavier
für einige Monate zu
mieten aes. Off. mit Preis
u. Z. 389 cm d. Tagbl.-V.

Mehlt« Hicunle
versch. Größe für 2 bis 3
Monate zu leihen gesucht.
Off. u. A. 482 Tagbl.-V.

Vt  Liter Ziegenmilch
ab u. zu gegen Abfall u.
Bczahlung ges. Sieglen,
Nerobergstratze7, Part.

Ein Schwein
. zum Mitfüttern w. ang.
. Stall u. Futter vorhanden.

Stritter , Abelberg.

Matt . Gelte 7.

s. alle Stände
diskret und reell.

2. St.
Gegründet 1904.

Zwei gebildeteDomen,
19u. 20 I .. w. mit Herren
t, gesicherter Lebensstell,
-wecks Heirat in Verbind,
in treten. Ernstgemeinte
Offert, mit Bild u. S 387
an den Tagbl.-Verlag,—.

Heirat.
!wei, jg. Mädels, gar-

Alleiniem
gründen sich em
wer geht darauf ein? Off.
mit Bild, was sofort zu¬
rückgeht, unter L. 387 ans-n^ nabl.-Verlaa.
2 geb . Damen,
Mitte 20. geschäftSt. häus-
lich erzogen,, mustkal., w.
die Bekannt,chaft zwewr
Herren in guter Positron
zwecks Heirat Krrê sbesch.nicht ausgeschl. Off- u.O. 387 an d. Tagbl.-Vl,

All». Fll..
27 I ., sucht Bekannisch.
von geb. Herrn, zwecks
Heirat. Ofterten mrtBrld
unter P. 387 an den
Tag bl.-Verlaĝ , _ _

Dame
1. Kreise wünscht Brief¬
wechsel mit gebrld. Herrn

zwecks Heiratt
Zuschr. erbet, u. W. 385an den Taabl.-Verlag.

Heirat.
Suche für m. Freundin»

48 I ., Wrve., katb-, vor¬
nehm. Char., 50 000 Mk.
Barverm. u, 5-Z.-Ernr.,
vassend. LebenSaefahrten.
Ehrensache. Off. unter
E. 389 an den Tagbl.-VI,

Dame
ges. Alters. Wwe.. geb^
sehr jung auss., lrebenSw.,
tücht. in jed. Beziehung»
wünscht nur . best. vorn,
denk. Herrn rn gut. Pos.
kennen zu lernen, zwecks
Heirat. Frdl. On . unter
F. 390 an  den Tagbl.-Vl.

Junger Geschäftsmann,
28 Jahre, wünscht,ungeS
Mädchen od. jg. Kriegers-
Witwe zw. He,rat kennen
zu lernen. Offerten u.
L. 212 an die Tagbl.»
Zweigst., Bismarckr. 19.

Gesduo. OppenheimEC
Spezial-Korsett-OesMft

Langgasse 45 :: Ecke Webergasse.
Bei 'hUltige « Lager

erstkl . Fabrikate
y. hervorragend schPnerPassform.

Anfertigung eleganter Maß- Arbeit
bei Verwendung nur allerbesten Materials.

Gemälde
zn kaufen gesuchtt>°»

Achenbach, « raith , « urnier, Voltz, Hier,
Schleich, Lchönleber, Kröner. Tcik. r, ÄnauS,
«rützner, Bautier , Tefregger , Lenbach,
Schreyer, Thoma. Träbner, Munthe, Die^
Zügel, sowie andere Gemälde der Düssel¬

dorfer und Münchener Schule. F66
Angebote unter Angabe der Bildgröße

und Preise an

GalerieQ. Paffrath, Büsse’.dorf,
Königsallee 46.

Grnndstücks-Berkanf.
Am Donnerstag, den 22. November l. I ., vorm.

10% Uhr, lasse ich im Gasthaus „Deutsches Haus"
tttciii Wohnhaus mit Nebengebäuden

und etwa 46 Ruten tSarte »,
belegen zu Eltville, Holzstraße 2. früher Gärlnerei-
bctrieb, für jedes Gc,chäftsunternebmen geeignet,
unter günstigen Bedingungen freiwillig zum Ver-
kaufe auSbieten. — Bestchtrgung Sonntag 2—5 Uhr.

Postt.s,isteut Fältln - Eltville.

AmW AWW |
Bekanntmachung.

Z.ur Verhütung von Un-glückssällen auf unbe-
waÄen Eisenbahnüber-
gängen weise ich darauf
hin. daß die Führer von
Fuhrwerken, wenn sie mit
denselben Bahnüdcrgän.
gen mit Hintansetzung der
nötigen Vorsicht über¬schreiten, nicht nur sich
selbst und die ihnen an»
vertrauten Tiere gefähr¬
den, sondern .sich aucheincir emvfindlichen Be¬
strafung auf Grund des
§ 316 des V.-ichsstrafgesetz»
buches aussetzen.

In gegebenen Fällen
wird unnachstchtlich ein.
aeschrittcn und die er-
rrlgte Bestrafung der
Schuldigen öffentlich be-
kanntgeaebcn werden.

Ich bringe dieses zwecks
Ngcbachtunq biermit wie-
dcrbolt zur allgemeinen
Kenntnis.

D-r Volizeivrär.dent.

StMesMtMegbllüen

Sterbefälle.
Nov. 3.: Christine GruLer,
geb. Doderer, 39 I . —
Mechaniker Otto Bach«
ofcr, 36 I . — 5.: Händl.
Adolf Stricker, 71 I . —
Margarethe Müller, geb.
Hild, 42 I . — Wwe. Jo¬
hanna Schramm, geb.
Erbe, 76 I . — Renten»
emvfänger Peter Haas,
70 I . — Karoline Lösaus,
geb. Mengert, 81 I . —
Modistin Anna Köhler,
29 I . — 6.: -Öberpflegerin
Anna Kock, 23 I . —
Werner Rothschild, 22 T.
— Kaufm. Heinr. Leipold,
42 I . — Witwe Josevhine
Zingsem, geb. Crönert»
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\ weihnachkgabe \9Xl.
Schirmherrschaft Se. Majestät der Kaiser.

iiiiiiiiiiiiiinißiiiiHiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiuiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiijiiiiiiiiiiiiii

Aufruf!
^nleren„^ ê en' den Frieden kämpfen, gilt es, beim Nahen des Weihnachtsfestes wiederum

Liebesgaben zu schaffen. Zeder Uebermacht gewachsen, Haben unsere Söhne und Brüder dem Ansturm der Feinde
getrotzt und sich den unauslöschlichen Dank des Bateelandes verdient.

„Wir lassen̂ >ie nicht herein!" Mit diesem Ruf zogen unsere Brüder hinaus, und „Wir vergeffen
Euch Nicht", antwortet dankbar die Heimat.

Der „Kaiser- und Volksdank für Heer und Flotte", Weihnachtsgahe 1917, soll der Ausdruck dafür sein,
daß das ganze deutsche Volk sich der Größe der Taten, deren Zeuge die Welt geworden, bewußt ist. Die Bitte,
„Gebt unŝ!" bedarf nicht vieler Gründe. Deutsche Männer, deutsche Frauen, gebt zum Besten derer, die auch
zu dieser stunde für Euch das Leben einsetzen! Jedermann soll bedacht werden, keiner darf leer ausgehen.

Dazu sind gewaltige Mittel nötig, viele große und kleine Scherflein. Wenn dereinst unsere Brüder
hermkehren, so soll keiner zu uns sagen: „Ihr habt mit Eurer Liebe gekargt."

Iür den allgemeinen KHrenausschuß:
u

Dr- G. Michaelis. Reichskanzler. Generalfeldmarschallv. Sindenburg, Chef deS Generalftab«.
von Mackensen, Generalfeldmarschall.

Iür den Kauplausschutz: '
Riedel, Generallentnant u. stellvertr. Kom. General. Dr. von Trott z» Solz , Territorial-Drlegierter der freiwilligen Krankenpflege

*  und Oberpräsidentder Provinz Heffen-Raffau.

Eßrenausschuß für Wiesbaden:
. rfrau Prinzessin Elisabeth zu Schanmburg- Lippe.

GläMua ^ er-Regierungsrat. Regierungspräsident. Kammerhcrrvon Heimburg. König!. Landrat. r. Polizeidirektor der ResidenzstadtGlassing. Geh. Ober-F,nanzrat. Oberbürgermeisterder ResidenzstadtWiesbaden. Wiesbaden.
Krebs, Generalleutnant z. D., GeschäftsführenderBorsivender des Kreiskomitees.

Dr. med. Ludwig Abend; Fabrikbesitzer Kurt Albert; Frau Oberstloutnant Auer
von Herrenkirchen; Geheimer Kommerzienrat Bartling ; Frau Kommerzienrat
Joseph Baum ; Kaufmann Hermann Baum; Staatsanwaltschaftsrat a. D. Benner-
scheidt; Frau Konsul Birkner; Kaufmann S . Blumenthal, Fabrikbesitzer Wilhelm
Carstaajen; Rentner Dr. C. Cratz; Rentner Wilhelm Cron; Oberforstmeister
P. Danckelmann; Rentner Gg. Drexel; Dr.- L. Dreher; Exellenz von DufaiS;

\5 >r.  Karl Dhckerhoff; Geh. Reg.- u. F-rstrat Elze; Sanitätsrat L. Engelhardt;
Rentner August Erlcnwein; Hermann Essing; Kommerzienrat Fehr-Flach; Land¬
gerichtsrat Dr. Fischer; Frau von Fischer-Treuenfeld; Major Wolf von Flotow;
Regierungsrat Dr. jur. Max Fälsche; Louis Franke; Firma Frank u. Marx;
Konsul Fritsch: Direktor Eugen Ganz; Hauptmann Harrh Gebhardt; Landgerichts-
rat Geppert; Rentner Karl Gladr; Professor Dr. med. Gierlich; Major °. D.
von Gloeden: Königlicher Kammerherr von Goeckingk; Bankier Heinrich Goldstein-
Brickmann: Bankier Eugen Gradenwitz; Freiin 8. Gültlingen ; Baronin v. Gustedt;
Sanitätsrat Hackenbruch; Frau Marie Hagedorn; Rentner A. von Hagen; Hotel¬
besitzerA. Haeffner; Rentner Heinrich Hausmann ; Firma Emil Hees; Frau
Marie Hees; Hofjuwelier Heimerdinger; Hofjuwelier Adolf Hertz; Firma I . Hertz;
Geheimer Sanitätsrat Dr. Franz Hofmann; Generalmajor Hohenstein; Rentner-
Friedrich Wilhelm von Hunteln; Kaufmann Eduard Kahn; Stadtrat Ehr Kalk,
brenner; Rentner Karl Killing; Rud. Kleiner; Baron L. von Knoop; Kohlenver¬
kaufsgesellschaftm. b. H. ; Direktor E. Kreyßel; Major a. T . Kretzer; Frau Konr-
merzienrat Kümmerte; Rentner Robert Küppersbusch; Exzellenz von Langcrmann-

Witgtieder des Khrenausfchußes:
Geh. Reg.-Rat Dr. Lautz; Geh. Kommerzienrat Lazard; Fabrikbef. Franz Leißle,
Fabrikbesitzer Moses Lcvin; Rentner Friedrich Lohmann; Geheimer Regierungsrat
H. v. Lucke; Kommerzienrat Adolf Mahla; Oberst a. D . Martini ; Maschinenfabrik
Wiesbaden; Frau Auguste Massenez; Apotheker Dr. Jo Mayer; Firma Mayer,
Laiblin u. Co.; Rentner Alois Meyer; Rittergutsbesitzer Meister; Firma L. Metzler;
Rentner H. Montandon; Rentner Julius Morian ; Bergwerksbesitzer Carl Moritz;
Kammcrherr von Muzenbcchrr; Exzellenz von Müller; Fabrikdirektor Dr. Neu¬
berg; Augenarzt Dr. Adolf Pagenstecher; Oberrcgicrungsrat Ernst Peffer von
Salomon ; Fabrikbesitzer R. Philippi ; Stadtrat C. Philippi ; Sanitätsrat
Dr. Proebsting. Geheimer Obetbaurat Rasch; C. Reichwein; Firma L. Retten-
meyer, G. m. b. H. ; Justizrat Dr. Romriß; Fabrikbesitzer Otto Rüping; Wein¬
händler Wilhelm Ruthe; BerwaltungsgcrichtSdirektora. D. Dr. Darre; Frau Elise
Sommerhoff; Oberrrgierungsrat Springorum ; Fabrikbesitzer Dr. H. Steiukauler;
Rentner Adolf Stieren ; Firma Sebald Strauß ; Rentner Albert Sturm ; Hotel¬
besitzer Carl Schäfer; Rentner Th. Schäfer; C. Schierenberg; Direktor Schipper;
Rentner Friedr. Schneider; Rentner Paul Schott; Frau Oberstleutnant Schott;
Landgerichtsrat Schwarz; Rentner Heinrich Schweisguth; Landgerichts-Direktor
Heinrich Travers; Oberforstmeistervon Ulrici; Professor Usener; Landgerichts.
Präsident Bollbracht; BorschußvereinG. m. b. H.; KommerzieiCat W- chendorf-
Hugo Wagemann; Fabrikbesitzer Carl Wagner; Professor Dr. Weintraud; Rentn.
Carl Wentzel; Hauptmann a. D. Werner; Amtsgerichtsrat Wesener; Hotelbesitzer

Weyer? Rentner Wüsthof.
sJm übrigen noch in der Bildung begriffen .)

Der Arbeitsausschuß Wiesöaden:
Generalleutnant z. D. Krebs, Borsttzender; Justizrat Alberti; Be,geordneterBorg- I Heimerdinger; Rentner Jos. R. A. Hnpfeld; Emil Klauser- Frau van
mann; Iiererendar Tahm; Frau Ernst; Emil Hees, Stadtältester; Hofjuwelier | Stadtschulrat Dr. Müller; Fra« Rebln ; Frau R°°cher7 B° » n p°7 d°̂ vv

-ObrrregierungSratSpringorum; Generalkonsul Balentiner. ' 99'

Zahlungen nehmen an:
Sämtliche Wiesbadener Banken , das Postschekttonto 13021 Franlfurt a. M . tAbteilnna Hl
»es « rewlomiiees vom Rote « Kreuz Wiesbaden ) sowie die Zentralkaffe des « reiskomitee»

vom Ro .eu Kreuz Wiesbaveu.

Kaiser- und Bolksdank für Heer und Flotte
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Handelsteil.

Barllaer Börse.
$ Berlin, 10. Nov. (Eig. Drabtbericht.) Die Börse be¬

kundete wieder eine große Festigkeit. Unter Bevorzugung
von Friedenswerten waren vielfach beträchtliche Kurs¬
steigerungen zu verzeichnen. So stiegen im Anschluß an
Wien Orienthafcnen, Tabakaktien und Lombarden. Von
Montanpapieren begegneten Phönix, Bochumer, Laurahütte
und Rheinische Braunkohlen großer Kauflust. Buderus und
Deutsche Maschinen stellten sich gleichfalls nöher. Als ge¬
bessert sind ferner zu nennen Prinz-Heinrich-Bahn und
Orenstein u Koppel. Eine Absrhvvächung erfuhren dagegen
Th. Goldschmidt, Daimler und Deutsche Waffen. Für russi¬
sche Werte trat nach anfänglicher Unsicherheit eine Be¬
festigung ein. Am Anlagemarkt machte sich Nachfrage für
heimische Sproz Anleihen geltend.

Ranken und Geldmarkt.
W Italien muß höhere Zinsen zahlen! Bern,  9 . Nov.

Der ,.Zürcher Zeitung“ zufolge ist in Italien durch einen
Erlaß vom 1. Novembei der Zinsfuß der kurzfristigen
Schatz scheine  um V«. Prcz erhöht worden.

8 Ein weiterer Schritt zur Wiederaufnahme amtlicher
Kiirsfcststellumten Berlin,  9 . Nov. In der vorgestrigen

Sitzung des Bundesrats  wurde , wie' bereits gemeldet,
eit e Änderung der \erordnung , betreffend aas Verbot von
Mitteilung über Preise von Wertpapieren usw vom 25. Febr.
1915. genehmigt Damit ist ein weiterer Schritt  er¬
folgt für die bevorstehende Wiederaufnahme amtlicher
Kursfeststellungen Eine Abänderung des Wortlauts war
nötig, weil nach der bisherigen Fassung die Veröffentlichung
von Kursen lediglich verboten war, solange für ein Wert¬
papier eine amtliche Feststellung des Börsenpreises nichtslattfand

ladMtrfe und Maid*
— Wichtig fiir Hecieslieferanten. Das Kriegsministe¬

rium hat in diesen Tagen eir. nfiues Verzeichnis der Be¬
schaffungsstellen des Heeres un.l der Marine tierausgegebon,
das in der Geschäftsstelle der Handelskammer Wies^
baden,  Adelheidstraße 23, eingesehen werden kann.

Marktberichte
W T.-B Berliner Produktenmarkt. Berlin,  10. Nov.

(Drahtbericht.) Viel Neues ist über das hiesige Prodükten-
geschäft nicht zu berichten. Der Verkehr war sehr still.
Die Zufuhren an Brotgetreide sind infolge der notwendigen
Feldart eiten in der letzten Zeit recht gering gewesen. Man
hofft ater bald auf bessere Ankünfte. Rüben bleiben leb¬
haft begehrt. Rauhfutter ist äußerst knaop.

WZ = Reklamen, s m
fernen un&jRaAcfenf

Die Morgen -Ausgabe umfaßt io Seiten
sowie die Serlagkbcilage „Unt.'rHnltende Blätter" Sir. 12.

— Hau,tfchrfftIeUer-«. Hegerhdrst.
ttt *U»!«n!>»»o!iH»|
flauen ko tf ; fürenanttMTtltA für «rntfche Sotftit: >. Hk,erhörst!Dr. phil. jf. Sturm-  für den Unterhaltunadtefl: 8. ». ..

flamrichlen an»Wiesbaden und den Raiddarbezirfen: 3 fl Diefenbach;
-Ür SerichlilaaliH. DiefenbaS; für Sport und Ünftfabrl. g.V. E Lodacker;
für flermiichle« nnd den Brieflasten. %. Lolacker: für den HandeliteUW. fkln

für die Anzeigen nnd flellamen: H. Dorna»f ; itmilich>» Wiedbnden.
Druck und Verlag »rr L. Schellender,Ichen Hrf.Bnchdrnckeret ln wirtdadr»

Sprechstnnde»er Schriftlellnna: U bi» 1 Uhr.

jßlumenfhctl •

Unsere

Spielwaren-

Jhissfellung
isf eröffnet7

K91 =

Festsaal derT urngesellschaft
Schwalbacher Strasse.

Mittwoch , den 14. Nov ., abends 7. 30 Uhri

Bunter Abend
veranstaltet vom

1. 6rs.-9atl. 7üs.-Jlegts. v. Gersdorff,
(Kurhess.) Kr. 80. /

Mitwirkende;
die Damen : Englerth , Geyersbach , Haas, Krämer, Reimers , ,

Frl . Karst vom Ballett;
die Herren : Andriano, Geisse - Winkel , Haas , Hermann und

Schützendorff,
sämtlich Mitglieder- der Kgl. Hofbühne,

sowie der Garnison-KaP"1!« unter Leitung des Herrn
Obermus ix„.cisters Weber.

Am Flügel : Chor-Repetitor Secker.
Gesamtleitung : Kgl. Schauspieler Bernhard Herrmann.

Karten zu 5, 3, 2 Mark in der Hofmusikalienhandlung H. Wolff,
Wilhelm-trasse 16 und abends an der Kasse.

- Alles Nähere siehe Programme .- F625

Tekph .552  KäfFßß ökFÜllKk * Hof Taiinisstr.l
. Erstes Kaffeea"n Platze. —1- 1

Ab iffontag , den 12. November,
täglich von 4V,—6V* und 81/, —IO1/ , Uhr

Srstklass. Künstler-Konzert
der neuen

Salon - Kapelle.
Nach dem Theater nnd Kurhaus angenehmer Aufenthalt.

Selten günstige Gelegenheit ! PU- Nor noch wenige Wochen.
Ŝ Massen -Terkant von Emaille -Waren

Mehrere grosse Wagenladungen treffsn Montag, den 12., Mittwech, din 14. und
Freitag, den 16. Nov mber wieder «ln.

Alle Hans- und Küchengeräte in größter Answahl zu den billigsten Prellen.
Jede kluge Hausfrau eilt naoh dem grossen Laden

Hotel Reicliskof , l-ahsihofstrasse 16. Ecke Lnisenstrasse.
_um ihr en B darf an Emailiegeschirr auf Jahre hinaus zu decken. _
PV “| Ke‘n Kanfzwag ! “fN PU- Alles zum Ansuchen! -W4

Für Holeli ers, Restaurateure, La a ptte, Gefangenenlager selten günsiige Gelegenheit!
Pf " Verkauf täglich von 8 —1 uni von 2 —7 l ’hr . “Pi

Yam BIM (iPtriiffftll * Band waschkessel 50—75 cm, Eime , Bade- u. Waschbütten 33—75 cm, Wasch¬
ern i i äfyll ”» 11/11. u. Kochtöpfe mit und ohne Einaatc, 20—44 cm, Wasserkessel, Suppen-, Gemüse-
und Telgschüssein, Kart off Idämpfer, Toilette-Eimer, Fischkoher. Milchkannen, Essenträger, Wasser¬
kannen, Speise- Menagen (2—4teilig), Bratpfannenm. Deck I, 22—60 cm, Brattiegel, Wasserkesselu. v. a.
Krim nnd Entert aus Haie a. d. 8.. jetzt Wiesbaden , Bahnhofstrasse 16, Eck« Luisenstr.
Habe seit heute Telephon

mm.
Jac . Krapp , Kaufm.

Behufs
Entbindung

werden schwang. Frauen
und Mädchen vom sechsten
Monat ab gegen Verricht
leichter HauSarb . kostenlos
behandelt und vervslegt.

Unm.'graurnhliiiift
!0tfalt (la . 8 . FIM

«ehe oil« AN
werden u „ gearbeitet,
repariert u moderni¬
siert. Für sorgfältige
Behandlung, sowie erst,
flglsiae Arbeit wird
garantiert durch lang,
jihrige Tätigkeit im
Hause der Firma I.

Bacharach.
Geschwister Bftz,

Gr. Burgstr . 9, 3. St.
'Stein L den.)

Telephon 6)34.

KokgSIäliser.
ia, 67 u. SO Zmtr . breit.

Tapetenhau»

Wirk. Herßardt,
Mauritiusstr . 5. Tel. 598>

Tekze
Küle, Muffen
und Kragen

werden nach den neuesten
Formen um gearbeitet.
Lieferung schnellstens.

Koerwer Mit.
Langgasse 9.

Hosenträger.
Kräftige Feld -Hosenträger
u. starke, selbstverf. Hand»
s ' uhe und Mifitirmützen
billigst i ei Fritz Strensch.
Kirchgasse 0. 1096

Else Lindsclieid
Emil Nocher
Verlobte. .

Wiesbaden, 11. Nov. 1917.

A.
Approb. für

Zainheilkunde
in Schweiz

und Holland
Qnrrstrasse4, P. r.

Femspr. 1428.
Sprechstunde täglich
9—5, außer Samstag
mittag und Sonntag

Ia Parkett-Wachs
Scklost-Drogerie Tiebert,
Marktstraste 9._

# f9t. 1865. Tel. 265.
Neerdij, ««SS-

Anftakten

Me ..Dlftät
^irms

Afinlf timbstl)
Ellenbogengasse 8.

Kr. Lager in all. Arien
gjolf - und

Metall - Sarge«
zu reellen Preisen.

Kigene Leiiken-ZSagen
und Kranfwa e«.

Lieferant des Vereins
für AeuerSekattung

Lieferant^ Jeauileu-
U r ins.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 9. November, vormittags8 Uhr,

entschlief sanft zu Wiesbaden infolge
Herzschlages unser lieber Bruder und
Schwagex

Wilhelm vuff
ill^ b. Lebensjahre.

In tiefer Trauer:
Reichsgerichtsrat Jr . Ariedrich Anff

und Ara«, Marie , geb. Auff.

«Leipzig, den 10. November 1917.
Grassistraße 48. >

Die Einäscherung findet Montag, den
12. November, vormittags 11 Uhr, im
Kremalorirm auf dem Südfriedhofe zu
Wiesbaden statt. 1108

Allen Belannten und Verwandten die
traurige Mitteilung , daß unsere liebe un-
vergeß lche Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Urgroßmulter

No»QQtiflione fierpen. m
g-b. Wirt

im 81. Lebensjahre sanft dem Herrn ent¬
schlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Familie W lh . kellern :ann, Wellritzstr. 28.
Familie Peter Grohman «, Rheinstr. 64.

Die Beerdigung findet Dienstag » nach,
mittags 3'/ , Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

Kadhaus
Kranz,

Am Kranzplatz.
Bes. E. Becker.

Thermalbäder
eigener QueUe 6 St.
Mk. 3.50 inll. Ruhe-
raum und Trinkkur.

, Wiedersehen war seine und unsere Hoffmmg.

Tieferschüttert erhielten wir die schmerzliche Nachricht, daß
unser innigstgeliedter Sohn, unser guter Bruder, Schwager
und Onkel

Mex Zuckert
Musketier in einem Infanterie -Regiment

im blühenden Alter von 22 Jahren ein Opfer dieses grausamen
Ringens wurde.

Dies zeigen tiefbetrübt an
&«, . Fnckerl nebst AngehSrtge»

Eltviller Straße 8.

1

rrill
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Brennftoffverforgung.
Die Verordnung tont 17. August 1917 betr. Regelung bet Brennstoffver¬

so rsung in Wiesbaden wird wie folgt abgeändert und ergänzt.

1. Einführung des Kuudensystems.
In Wanderung des 8 9 der Verordnung findet die Verteilung der Brenn¬

stoffe auf Grund der neu ausgegebenen Brennstoffkarte nach dem festen Kunden-
,y,tem statt, Die Kohlenhändler sind verpflichtet, jeden ihnen zugewiesenen Kunden
zu bedienen. Sie haben hierbei die vom Magistrat jeweils festgesetzte Reihenfolge
einzuhalten . Die Verbraucher dürfen die vom Magistrat festgesetzten Verteilungs
mengen nur bei dem auf der Brennstoffkarte vermerkten Kvhlenhändlex anfordern
und beziehen. Ummeldungen von einem Kohlenhändler zum andern sind nicht
gestattet, weil sonst eine ordnungsmäßige Belieferung nicht durchführbar ist.
Kohlenhandlungen , die Kunden einer anderen Kohlenhandlung ohne Genehmigung
des Kohlenamtes annchmen , werden von dem Weiterverkauf von Brennstoffen
ausgeschlossen.

2 . Zuwendung der Brennstoffe an die Kohlenhändler.
Infolge der beschränkten Verteilungs -Menge werden mit Einführung des

Kundensystems seder Kohlenhandlung nur diejenigen Brennstoffmengen zurVer
tcilung uberwiesen, welche sie zur Bedienung der zugelassenen Kunden benötigt.

Unter Bezugnahme auf die 88 2 und 16 der angezogenen Verordnung,
unterliegen daher alle von dem Reichskommissar für den Stadtkreis Wiesbaden
^stimmten Brennstoffe, soweit sie nach 8 2 der Verordnung beschlagnahmt sind,
lediglich der Verfügung , des Magistrats . Es hat sich mithin jeder Kohlenhändler
deir freien Verfügung über seine Bestände und Eingänge zu enthalten . Hierbei
ist es belanglos , ans welchem Wiesbadener oder Nachbar-Bahnhof oder Löschplatz
Pf-' Brennstoffe einlaufen . Die Verteilung dieser Brennstoffe aller Art an die
Kohlenhändler , wird dem städt, Kohlenbeschaffungsamt, Gräbenstraße 1, über¬
tragen , dem die Händler von jeder angekündigten Brennstoffseirdung und von
iedem Eingang ohne Verzug Meldung zu machen haben.

Das Kvhlenboschaffungsamt bestimmt in jedem einzelnen Fall , ob der
Empfänger dre Brennstoffe in eigner Handlung verwenden darf , bezw. an welche
Kvhlenhandlungen die Eingänge oder Teil ? derselben abzutreten sind. Alle diese
Ueberweisungen setzen sofortige Zahlung voraus . Kann ein Händler diese Be¬
dingungen nicht erfüllen , muß er vom Kohlenhandel zurücktreten. Die Bedienung
der zugelassenen Kunden erhält alsdann ein anderer Händler.

Zur Regelung der Zuweisung sind die Kohlenhändler mifgeiordert , tue
in ihren Händen befindlichen Marken 1 (August). 2 (Sevtember ), 9 (Ok-ober) der
bischerigen Brennstoffkarte am 8., 9. und 10. November bei dem städt. Koblenver-
teilungsamt , Zimmer 41 des ehem. Mirseums, abzuliefern . Alle noch nicht be¬
lieferten Marken 3 (Oktober) hat das Kohlenverteilungsamt durch Abstempelung
neu in Kraft gesetzt. Ungestempelte Oktobermarken darf kein Händler mehrbeliefen :. ^
r . . . . stur diejenigen Haushaltungen , die bei der Neuausgabe der Brennsioff-
karte die. Brenn,torsmarke 3 (Oktober) an das Kohlenverteilnngsamt äbaegeben
haben, wird die zulässige Brennstoffmenge dem amtlich bestätigten Kohlenhändler
zur Belieferung hingewiesen.

r Die,belieferten abgestempelten Oktobermarken sind allwöchentlich an daZKohlenbeschaffungsamt abzuliefern . '

3 . Zuweisung der Breuust »ffe an die Berbrancher . t
o.' Die Verbraucher haben die Brennstoffe von den Koblenhändlern geaen
^ezabtung abzuholen. Unter besonderen Umständen, wie z. B. bei beschränkten
Transvvrtmitteln m'w.» soll es den Houshaltnngest aestattet sein, die Monatsmenge
in Tettlieffeningen zu beziehen. Die Anlim-'ning der Brennstoffe frei Keller
un -erlieoi der rreien Vereinbarung zwischen Verbraucher und Kohlenhändler Di?
Kohlenhändler haben die leweils in Gültigkeit befindliche Marke nicht mehr von
der Brenn,tvffkarte abzutrennen , sondern in geeianetec Weise auf der Kunden-nnd Gcgcnkartc zu entwerten.

Wer die amtlich zur Verteilung bestimmten und ihm bei Anforderung
migebotenen Brennstoffe nicht annimmt , geht seines Anspruches verlustig. .

4. D -rt - ilun , von Brennstoff - » im Monat November.
»s Brennftoffmai . 1 und 2. .

cm * - Dmieniqen SauHaltungen die aus irgend einem Grunde die ihnen auf
Marke 1 (August) und Marke 2 (September ) zuerkannten Brennstoffe nicht be¬
zogen haben, können bis zum 24. November eiuschließlichaut jede dieser Marken
2 Zentner Koks denn stadt. .Gaswerk abholen, Die i» Frage kommenden MaAen l

2 ^ S .rarten ?^ n ,^ frfa r,te -su diesem Zwecke bei den neugewählten
.Kohlenhändlern, welche die alte Brennstoffkarte in Händen haben, zu erheben
"nd nnr der neuen Brennstoffkundenkarte dein städt. Gaswerk vorzuleoen Mit
dem 24. November, abends 5 Uhr, stnd beide Marken ungültig . " '

b) Brennstoffmarke 3.
»Die  Brennstoffmarke 3 (Oktober) hat nur Gültigkeit, wem, sie gemäßZiffer 3 dieser Bekanntmachung abgestempelt ist. geniag

<0 Brennstoffmarke 4 (Novembers.
Der Vorrat an Brennstoffen beträgt zur Zeit rund . . 100 000 Ztr
daraus sind an Rucksranden aus Oktober zu befriedigen 50 000 Ztr.

... ^ stehen mithin für November z. Zt . nur zur Verfügung 80 000 Ztr
wahrend rund 120 000 Ztr . für die Haushaltungen benötigt werden■ •• 1i!T-te(5Berücksichtigung der im November zu erwartenden Brennstoff-
eingange wird der Bezug auf Marke 4 (Novembers der Brennstoffkarte auf 3 ^
festgesetzt. Diese Menge kann aber mit einem Mal nickt allen Haushaltungen zu-
aeteilt werden, da die Rückstände aus Oktober vorzugsweise zu erledigen sind

6) Reihenfolge der Brennstoffausgabe.
Für die Ordnung der Verteilung ist daher folgende Reihenfolge bestimmt-

Ms , und^ war^ E ^ ^' 12- b- Q& und folgende Tage geben Brennstoffe
Oktober, auf die November.

Rückstände markedie Kohlenhandlungen

Acker, Frankenstraße 8 . . . . .
Arnet , Riehlstraße 19 (Beamten -Konfumverein)
»ecker, Bleistraße 43.
Detzer, Röderstraße 11 . . .
Bluimentbal Söhne , Dotzheimer Str . 14 . . .
Breusch, Dotzheimer Straße 124.
Faust , Oranienstraße 29.
Fiedler , Eltviller Straße 9.
Fischer, Westbahnhof.
Friedrich, Dotzheimer Straße 182.
Gauert , Hirschgraben 5.
Göbel, Frankenstraße 24 . . . . *.
Hengstenberg u Wien,er , Westbahnhof . . . .
Hohmann , Scdanftraße 5.
Hock,' Körnerstraße 4.
Kn oll, Wialramstraße 1.
Glückauf, Am Römertor 2 . ' . .
Genß, Am Römertor 7.
Kohlen-Verkanfs -Gesellsck,stft, Bahnhofstr . 2 . .
.Konsum-Verein für Wiesbaden und Umgegend
Krämer , Schulberg 7 . .
Klees, Dotzheimer Straße 97.
Kutterer Nächst (Severins , Adelheidstraße 83 . .
Nemnick. Hermannstraße 16.
Nink. Gäben itraße 30 . J
Reith . Karlstraße 39.
Rohrbaffer , Sedanstroße 8.
Schäfer , Nette Ibeckstraße 22 . ’
Schwibinger , Göbenstroße 14.
Steimel , Oranienstraße 34.
Stork , Wellritzstraße 30.
Weber , Wellritzstraße 9 . .
Weinand , Westendstraße 32.
Wenzel (Heideckers, Friedrichstraße 40 . . .
Weingartner , « chul.gasse 2.
Wuttke, Nerostraße 46.
Weis . Adolfstraße 12 . v
Wirth , Karlstraße 28.
Wehgandt, Aorkstraße 3.
Uebel, Drrkstraße.
Zander Adelheidstraße 44 . . ] ' . ' .' I
Klein, Roonstratze 16 . . . . . . . . . .

an Kunden mit
Anfangsbnchstaben:

A—§A—B
A—F
A-
A-
A-

-F
-R
-B

A- F
A—B

.«

A- F

2t—g
A- F

A

A^ F
A-̂ B
A- F
A- F
A—F

A—B

A
A—B

Um einen Andrang in den Geschäften zu vermeiden, sollen die Haus-
-Haltungen mit Namen mit Ansangsönchstaben, soweit sie nach vorstehender Auf-
stellung zum Bezüge der vorrätigen Brennstoffe zugclassen sind, einkaufen:

Ll—B Montag , den 12. November,
E—F Dienstag , den 18. November,

G—H Mittwoch, den 14. Novembeh,
$0-45 Donnerstag , den 15. November,
L—M Freitag , den 16. November,
R—R Samstag , den 17. November,

S Montag , den 19. November,
N T—Z Dienstag , den 20. November.

Ueber die Termine der Brennstoffansgabe durch die weiteren Kohlen-
handluugen und an die noch nicht zugelassenen Haushaltungen erfolgt weitere
Bekanntmachung.

e) Brennstoffmengeund Art.
Auf die noch nicht belieferte Marie 3 (Oktober) und auf die Marke 4

(November) werden ausgcgeben:
Melierte Kohlen oder Gaskoks oder beide Arten je zur Hälfte. /
Soweit Nußkohlen vorhanden, sind auch diese im Rahmen der zuge¬

lassenen Nerteilungsmengen anteilig zu verausgaben.
Aenderungen über die Festsetzung der Brennstoffart behält sich der Magistrat aus¬
drücklich vor.

5. Preise der Kohlen dis auf weiteres:
äbgeholt ab aWeholt ab Belieferung frei
Bahnlager Stadtlager Keller

gemischte Kohlen - . 2.60 Mk. 3.10 Mk. 3.25 Wk,
Nußkohlen . 2.60 Mk 3.20 Mk. 3.25 Mk.
Gaskoks . 2.60 Mk. - 3.20 Mk. 3.35 31« .

Bahulager haben nachstehend benannte Kohlenhändler : Fischer, Gübel,
Hengstenberg u. Wiemer , Kohlenkonsum Genß , Kohlcnkonsum Glückauf, Koblen-
verkaufsoesellichaft. Kutterer Nachf (Severin ), Weber, Weiß, Wenzel (Hetdecker),
Wehgandt.

« . Sonderzuweisnng an Inhaber größerer Wohnungen
mit Ofenheizung»

Der geringe Eingang an Brennstoffen , siehe Ziffer 4 der Bekanntmachung,
gestattet z. Zt . keine Sonderzuweifung an Kohlen. Es ist nur angängig , das
Bedürfnis für . Krankenzimmer und alte Leute bei  Vorlage der Nachweyc auf be¬
sonderen Antrag zu befriedigen F 582

Wiesbaden, den 10. November 1917. Der Magistrat.

„Fischzucht".
Guter Kaffee.
Tee — Kucken.

Belegte Brote gegen
Brotmarken

WWWWWWWWWW
Kandarkciten
MenlitiUt!
Fertiq gestickte Sofa¬
kiff. do. Wandbehänge,
Deckchen». noch versch.
zum Aussnchen. Slur
nock diesen Monat ge¬
öffnet . Stickerergesckäft
aus Bauern , Alte
Kolonnade 38.

S.'Sllkei!.Ve!ze
werden nach den neuesten
Modellen umgearbeitet,
fassoniert. Große Aus¬
wahl in Samt , Fantasien
u. Formen . Erstklassige
Arbeit, billige BerechnungMuttn

Mklttllklll
Sedanplatz 9, 2 r.
Gedörrte Zwetschen

u. Mischobst zu oerk. Lutz,
Mainz , Bilhildisstraße 11.

Lebelismittelvecleilmg.
1. Warenausgabe^

Woche vom 12.—18. Novencher werden

von
In der

verteilt : ,
§50 Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe

Feld 1—10 der Reichsileischkarte, ^
60 Gramm Margarine aus Feld 39 und 40 der

Fettkart «:
1 Ei auf Feld 71 der Fettkarte an dm Kunden der

. Buttergesckäfte 14—46;
125 Gramm Zucker auf Feld 10 der Nahrmittelkarte:
125 Gramm Maismehl auf Feld 11 und 12 der Nahr¬

mittelkarte : , „ , ‘ .
7 Pfund Kartoffeln auf. Feld 16 der Kartosselkartc.

Sauerkraut — markenfrei. . _ „ __
Der Preis je Pfund betragt : r̂ur Zucker 33 Pf .,

Maismehl 50 Pf ., Kartoffeln 8 Pf ., Sauerkraut
30 Pf ., für 60 Gramm Margarine 25 Pf . und sur
ein Ei 46 Pf.

2 . Berkaufseiuteilnng.
a) Fleisch:

Samstag 7'A—9 Uhr,
Samstag 9—1054 Uhr,
Samstag 1054—1254 Uhr,

Samstag 2—354 Uhr,
Samstag 354—6 Uhr,

Samstag 5—654 Uhr,
Samstag 654—7 Uhr.

b) Margarine und Eier:
E—H Freitag 8—10 Uhr,
I —§ Freitag 10—1254 Ubr,
M—Q Freitag 254—454 Uhr,
R—So Freitag 454—7 Uhr,
Sp—Z Samstag 8—10 Uhr,
A—D Samstag 10—1254 Uhr,
A—Z Samstag 4—6 Uhr.

c)’ Nährmittel:
N—So Donnerstag vorm. IF —I Freitag nachmittag
Sp—Z nachm. K—M Samstag vormittag

E Freitag vormittag ‘ A—Z „ nachmittag

E—H
I —L
M—O
R—So
Sp - Z
A—D
A- Z

j
A

3 . Mitteilungen.
Für diejenigen israelitischen Einwohner, welche

anstatt Butter upd anderem Fett nur rituelle Mar¬
garine beziehen, werden gegen Vorlage der Haus-
haltsausweis - und Fettkarten die Bezugsscheine für
die nächsten 10 Wochen auf dem israelitischen Ge¬
meinde-Büro . Emser Straße 6. vormittaas von 9 bis
1 Uh>, nach folgender Buchstaben-Einteilung aus-
gegrhen:

A—H Dienstag , den 13. November,
I —O Mittwoch, den 14. November.
P —Z Donnerstag , den 15. November.

Wiesbaden, den 11. November 1917. F582
Der Magistrat.

Fleischverteilung.
Die Metzgerei Ludwig Marxsohn. Bismarckring 22,

ist von nächster Woche ab zum Fleischverkauf neu zu¬
gelassen. Flcischkarten, welche zum Bezüge in dieser
Metzgerei berechtigen, können am Montag , 12. Novbr.,
gegen Rückgabe anderer Karten im Laden Bismarck¬
ring 22 in Empfang genommen werden. F582

Wiesbaden, den 11. November 1917.
Ter Magistrat.

AiiWbk non ßnrtofftllinrten.
Viele Haushaltungen , die Kartoffeln zur Ein¬

kellerung nicht bestellt haben, haben bisher die Kar-
tofselkarten für 2 Zentner Speisekartoffeln gegen ^
neue Karten , entsprechend der Bekanntmachung vom
L. November, noch nicht umgetaascht. Derjenige zum
Umtausch der Kartoffelkartcn berechtigte Haushalt,
der bis Dienstag , den 13. November, seine Karten
num abgeholt und seinem Lieferer zugestellt hat, kann
in der darauffolgenden Woche, in der. die neuen
Karten gültig werden», keine Kartoffeln erhalten.

Die Kactoffelkart .'n werden um ehemalig. Museum,
2. Stock, Zimmer 43—45, während der Dienststunden
von 9—12 und von 254—4 «Uhr ausgegeben. F582

Wiesbaden , den 10. Novencher 1917. B581
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
HeiZberatnngsstelle.

Der Magistrat hat beschlossen, eine HeizberatungS-
stellc einzurichten, in welcher das Publikum über die
Fragen der Ersparnis von Brennstoffen , zweckmäßige
Bedienung, der Heizungs - und FeiverunaSanlcraen usw.
beraten wird . Die Beratungsstelle ist eingerichtet beim

Städtischen Maschincnbauamt.
Friedrichstraße 19, II ., Zimmer Nr . 25,

und zwar werden die betreffenden Beamten zur AuS-
kunftserteilnng anwesend- sein F 582

von abends 5 bis 6 Uhr.
Wiesbaden , den 11. November 1917.

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Vom 15. November 1917 ab gelangen im Verkehrs-

buro, sowie am Eingang zum Kurhause KurhauS-
Tancrkarten für das Kalenderjahr 1918 zur Ausgabe,

Die Prene sind folgende:
A. Für Einwohner : .

dre Haiiptkarte 4» Mk. — die Beikarte 16 Mk.
B. Für Bewohner der Nachbarorte:

die Hauvtkarte 50 Mk. — die Beikarte 25 Mk.
Die Karten berechtigen vom Tage der Lösung ab

zicm Besuche des Kurhauses.
Auf Wunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung.
Wiesbaden , den 8. November 1917. FZgl

_ Städtische Kurverwaltung.

Der vom Magistrat angesetzte

Zeemuschel-
verkaus

wird Montag fortgesetzt.
Nährmittelkarten und Gefäße mitbringen!

Römischkohl,
10 Psd. 1.80 u. Krauskohl.

Scheer, „ „
Albrechtstratze 4i , H- 2 r.

Einige Zentner
nene eingem. delikate
Weitzerübcn sofort zu vk.

Rieth,
Hellmun dstr aße 53, Ht h.

jSttniiboliDtriuiin
Einige 100 Zentner

Kiefern - u. Buchenscheit¬
holz, kurz geschn., bei
: 0 Ztr . Anfuhr d. unfern
Fuhrm.Kebr.Neûkblllier.
Schwalbachcr Straße 38.

_Tel . 411. _
Zu verk. 400 Ztr. trock.

Näheres Reichert, Bäckerei
Petri , Herderstraße 8.

Buchenholz
eschnitten, zu verk. Näh.
ei R. Nikolai, Göben¬

stroße 7. Mittelbau 1 St.
Postkarte genügt.

Bekanntmachung
zur BerkaufSregelnng von Konsnmfischen

bezw. Konfnmsischwaren.
Laut Bekanntmachungdes Magistrats können alle diejenigen

Haushaltungen, die den Bezug von Konsumfischen bezw. Konsumfisch¬
maren »och nicht angemeldet haben, am Montag , den 12
nnd Dienstag , den 13 . Novbr ., im ehemal . Mnfoum .'
Zimmer 43 — das  Versäumte »achholeu.

.Es wird darauf bingemiesen, daß, wer sich zum Bezüge nicht
anmeldct, kein Anrech auf Znweisunq obiger Waren hat.
Ich macke hierauf meine Kunden sowieb.c Einwohnerschaft Wiesbadens
höflichl aufmerksam. -

Whalls Sohattn Wolter,
IS Klkenöogengasse IS

Fernruf 453 . :: Weschäftsgründnng 188 «.
Anmerkung: Es steht jedem Haushalte frei , daS Geschäft zu be-

stimmen, i« dem es zu kaufen wünscht und bitte ich,

genau auf meine Firma zu achten!
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"Weibliche Personen ]

^^ ufmänniscĥ P « sonal^
Selbständige

Korrespondentin,
ktcnothpistin, sucht hies.
Deingroßhandl. Ausführh
Nng. mit Aufgabe -von
Referenz, u. Ansvrüch. u.
k. 389 an den Tagbl .-B.

Selbständige, tüchtige

Mtultctin
und

f?ort(f|)onticntin
fitr ein fiief*'*»’3 seines
Putz- u. Konfektions-Ge.
schüft für sofort od. spät,
„csucht. Offert , mit Bild.
Zeugnisabschrift, und Ge¬
ialt u. U. 389 Tagbl .-B.

Feinstes Geschäft der
Suxusbranchc sucht zum
1. Januar ev. früher eine

junge Dame
für Büro und

Verkauf.
Damen, welche gründl.
kaufmännische Allgemein¬
bildung besitzen, beste Um¬
zangsformen bei ange¬
nehmem Aeutzeru haben,
L. erste Referenzen und
gxugn. aufweisen können,
»ollen sich mit Beifügung
Hon Photographie u. An-
zabe ihrer Gehaltsanspr.anter E. 388 an den
Lagbl.-Verlag melden.

gesucht,
die sicher im Rechnen
nt . Erwünscht : Be¬
herrschung von Steno¬
graphie und Schreib¬
maschine. Angeb. mit
Geh.-Ansprnch u. Ein¬
trittstermin u. B. 390
an den Tagbl .-Bcrlag
TIFU*TBMK— BHBBBBL
Auf unser Büro in

ümöneburg sucheri wir für
»en 1. Januar 1918 ein
in allen Büroarbeiten be¬
wandertes, in Kurzschrift
and Schreibmasch. gründ-
Irch ausgebildetes

Fräulein
mit besserer Schulbildung.
Anfängerinnen zwecklos.
Angebote unter Vorlage
ton Zeugnissen u. A. 476
an den Tagbl .-Verlaa.
Für gröbere«

Büro
wird jung . Mädchen, auch
Anfänger,n , mit guter
Handschrift, sofort gesucht.
Ausführl. Off . mit Geh.-
Ang u. E. 386 Tagbl -V.
Gesucht junges Mädchen

jum Schreiben n. Diktat
wr nachm. 1 St Meldung
städtisches Krankenhaus

sZimmer 2).

Gebildete-
Dame

lnicht unter 21 Jahren)
chm Besuche unserer seit
lahren eingeführt . Land-
ondschaft und gleichzeit.
znkasso-Uebernahme

gesucht.
voher Verdienst garant.
Offerten unter D. 387 an
!>en Taabl .-Verlagt_
. Tüchtiĝ Verkäuferin
lof. ges. spanisches Obst¬
haus, ' Marktstraße , Ecke
Grabenstraße ._

17- Bj 'hc. ^rSiilkio
Mr Aushilfe in kleines
Geschäft gesucht. Lehrers¬
tochter bevorzugt. Offert.
n. A. 483 Tagbl.-Berlag.
LkehrmSocl en

gegen Vergütung gesucht.
JuliuS Hepmann,

W-äfche-Ausst.-Gefchaft.
Lehrmädchen

gegen steig. Vergüt , sofort
-der später gesucht.

Victor Langhanki,
Blusen - Spezialhaus,

Kirchgasse 44.
Lehrmädchen
und Lehrling

gegen sofortige Vergütung
msucht. Dchloßdrogerie
Eicbert , Marktstraße ö.

( Gewerbliches Personal ^

2—3 bessere
Damen

mit sicherem gewandten
Auftreten für gute votrio-
tische Sache, Wohlfahrts-
Vertrieb, für Wiesbad. u.
Umgegend gegen Vergüt.

sofort gesucht.
Die Damen w. d. Vor¬
steherin angelernt . Näh.
Nikolasstraße 24. Part.

Ml MM-
und Rockarbeiterinnen, so¬
wie Zuarbciterinnen ges.

M. Diehl-Berghaus.
Weberaaffe 28.

Tücht Taillen - u. Zuarb.
sofort gesucht. Brückner-
Rühl , Riehlstraße 20

Lehrmädchen
für die Damenschneiderei
können sich meid. Schwal-
bacher Straße 45.
Jg . Mädchen

kann das Kleidermachen
gründlich erlernen.

M. Diehl -Berghaus,
Webcraasse 28.
Lehrmädchen

u. i. Zuarbeiterin gesucht.
Becker, Jahnstr . 17, V. 2.

Putz!
Suche für 1. Febr . eine

1. Arbeiterin . Jahressiell.
Off. mit Gehaltsanspr . u.
P . 383 an den Tagbl.-V.

Tüchtige
Zuarbeiterin

sucht
Er»ll linoeticst.

Webergasse 6.
i Putz.

Lehrmädchen für jetzt
oder später gesucht

Scdanvlatz 9. 2.
Tüchtige

Velkzevsirülittillllkv
sos. gesucht. Louis Franke.
Wilhelmstraße 28.

Bügelmädchen
in dauernde Stelle sofort
gesucht. F233
Heilstätte Naurod Taunus
Büaellehrmädchen g. Berg.

-«Mittagessen) ges. Jahn¬
straße 14, Part.

Tiilht. Klskösk
sofort oder später gesucht.
Hoher Gehalt ; auf W.
Kost in! Hause. Fl59

Fr . Fillinger . Mainz,
Neubrunnenstraße 14.
Hilfsdretzerin

sofort gesucht.
Sauerland,

Kirchgasse 44. Hof.
Meldung - Montagmorgen.

Dornister-
Arbeiterinnen

sucht sofort Tb. Radu,
Tannüsstraße 83, Gth.

Mehrere
Mädchen

stellt ein
bei gutem Lohn

Aglsllfalir. 1 WM
Eltviller Straße 12. Hof.

smriMtii
stellt ein:

Zigarettenfabrik

Laurens,
Taunusstraße 66.

Junge Frau
oder Hausmädchen,

stundenweise zur Bedien,
in Arzt-Sprechstunde ge¬
sucht. Offert , u. M. 389
an den Taäbl .-Verlag.
"Tückt. Kindergärtnerin

zu 4jährigem Jungen auf
sofort oder 1. 12. gesucht.
Weintraub , Nikolasstr. 30,
1. Stock.

Kinderfräulein,
einfach,, zuverl., zu einem
3jähr . Jungen ges. Vor¬
zustellen bei Frau Kahn,
Moritzstraße 27.
Kinvermavche»
ges. Konditorei Künder,
Mnseumstraße 5.

Suche Köchin, u. Haus¬
mädchen für Mainz , hob
Lohn, Hausmädchen für
Darmstadt . Niederwalluf,

Frau Kathinka Hardt,
gewervsmaßige

Stellenvermi .tlerin,
Sckula. 7. 1. T-l. 4372.

Ukesbadeuer Tagblatl^

Gutb . Köchin
gegen hohen Lohn gesucht.
Vorzuspr. 8—12 vormitt ..
2—4 mittags und abends
nach 7 Uhr

Luisenstraße 6. 3.

S . Hotel-, Pens .- u. H.-
Perf . Fr . Dt. Grünberg,
«ewerbsm . Stellenverm .,
Goldgasse 17. Tel . 4341.

Tijchtiges, ehrliches
Zimmermädchen,

das gut nähen k., gesucht.
Fr . San .-Rat Proebsting.

Rößlerstraße 3.
Bvrzusrellen von 9—10 od.
3—y,5 Uhr.

Zimmermädchen
u. Hausmädchen ges. Billa
Carmen , Abe ga straße 2.
Ein tücht. Hausmädchen

gesucht Friedrichstraße 37.
Ein junges

für tagsüber gesucht
Main zer Straße 13.

Änft. alleinsteh. Mädchen
od. Frau f. 3 Std . Haus-
arb . geg. Zim. u. 15 Mk.
m. ges. Gersbergstr . 46, .2.

Zwei ordentliche

Machen
fürs Haus in Jahresstelle
gesucht. F633
Verwalter P . Fleischer,

Bad Ems , Mainzerstr . 14.

Mädchen,
in sämtlichen Hausarbeit,
u. Behandlung voli Klein¬
vieh bewand., mögl. vom
Lande, gesucht Adolfs¬
bern 2 (Zugang von der
Taunusstraße , neben dem
Hctel Alleesaal).
Ehrl . Mädchen
aufs Land in Apotheke
gesucht. Gute Verpfleg.
Zu melden nach, 6 Uhr
«ei Timm . Schicrstciner
Straße 33.  _

Tüchtiges Mädchen
für Haus und Zimmer
gchucht. Gasthos Epple,
KorneHstraße 7._

Mädchen
für kleine Familie gesucht
Oranienstraße 60, 1.

Mädchen gesucht.
Teil - Lazarett Saalburg,
S aalgasse 30.

MUchen
welches etwas kochen kann
u. Hausarbeit versteht, ge-
iucht Rheinstraße 115, 1.

Tüchtiges Mädchen
bei hohem Lohn ges. Zur
Muckerhöhlc, Goldgasse 21

t. äUriimiüid).
w. gutbürgerl . kochen L,
gegen hohen Lohn gesucht.
_Elvers ^ Friedrichstr. 14.

Fleiß . Alleinmädchen
gesucht Friedri chstr. 83, 1.

ji.  im mm
für Küche u. Hausarbeit
gegen hohen Lohn gesucht
Oranienhura . Leberbera 9.

Tüchtiges, flinkes,
beste res Mädchen von 22
bis 24 für Pension sofort
gesucht. Guter Verdienst.
Gebhardt , Kranzplatz 3,
1. Etage. _

Küchenmädchen
gesucht. Lohn 30 Mk.

' Hotel Reichspost,
_ Nikolasstraße 16- 18.
Saub . Frau od. Mädchen
tagsüber ges. Ord . Est. u.
g. Lohn.  Albrech tstr. 11, 1.

Mädchen
für tagsüber oder ' bis
nachmittags in kl. Haus¬
halt gesucht HcllmLnd-
straße 11, 2 links.
Aung . Mavcher
für leichte Arbeit nachm.
gesucht P ar 'hotel.

I . Frau od. Mädchen,
d. unweit Geisbergstraße
wohnt, geg. h. Lohn einige
Std . tägl . ges. Wreschncr,
Neubauerstraße 6, 1.

Stundenfrau gesucht.
Wagner , Walluf erstr . 9,3.

Mvnatsfrau
v. 9—11 Uhr für Pension
-̂-sucht Querstraße 2, 1.

I . saub. Monatsfrau
für 1 Std . vorm, gesuwt
Äism arckring 18, 1 links.
S . Monatsfr . 2m al % T.
s. ges. Bertramstr . 21, 3 r.

Saubere Monatsfrau
für leichte Arbeit v. 714
bis 9 Uhr sos. ges. Klein,
Geisberg straße 20, 2.

Ehrliche MonatSfrau
2—3 St . vorm. aes. Park-
straße 3, 8. Nah, vorm.

Frau
für wöchentlich zweimal
zum Ladenvutzen gesucht
Lanqoa cke 27. Ecklirde«
■P ^ W WW« I "I■11MW

Morgens 2—3 Stunden
eine zuveruiiiige iuuuctc

Frau gesucht
zum Putzen und sonstig.
Arbeiten im Laden.

Svezialhaus Sänrg.

3m » MMtn
ges. Damenschneid. Diehl-
Beraüaus , Weberg. 28. 2.

Lanfmädchen gesucht
Ellenbogengasse 2. .

Kräft . Laufmädchen,
16—18 I ., 20 Mk. mtl.
Porzellan - Geschäft, Wil-
helmftraße 48.

[ EMMjjM ]
f Männliche Personen ^

[ Kaufmännisches Personal ]

Erfahrener
Buchhalter

oder Buchhalterin zum so¬
fort . Eintritt gesucht. Er¬
fahrung in der Abrechn,
von elektr. Installationen
erw., aber nicht Beding.
Bewerber muß militärsr.
sein. Rheingeu - Elektri¬
zitätswerke Aktien-Gescll-
schaft, Eltville.

Ba»ti«Mi>) I
tüchtig in amerikan.
Buchführ. u. Konto¬
korrent (keine Anfäng .)
für 1. Jan . gesucht.
Ang. mit Referenz, u.
Gebaltsansvrüch . unt.
I . 386 an d. Tagbl .-B

[ Gewerbliches Personal )

Allgemeiner
Krankeuverei«

LViesbade»
(Zuschußkasse)

sucht einen F320
Kasseubsten

Krieasbeschad. nicht aus¬
geschlossen. Dchriftl. Be¬
werbungen bis Mittwoch,
den 14. Noo , beim 1. Vor¬
sitzenden, Herrn Johann
Prcsber , Bleichstr. 38. 1.

Gelernter selbständiger

Dreher
für sofort oder spät. ges.

Gruft Gley,
Aufzug-Fabrik,

Schwalbacber Straße 43.
.Hilfsvreher

stellt ein Ph . Häuser,
Friedrichstraße 10.

Mmerleile,
S»!lnsr»n.

gesucht.
Gabriel A . Gerster,

Maiuz . F42
Einen gelernten tüchtigen

Maschinen-
aebeiter gesucht
der mit allen Maschinen
der Holzbearbeitung ver¬
traut ist. Off. mit Zgn
u. I . 389 an d. Tagbl.-B

Hansviener
oder Hausdiencrin sucht
Adolvb Joost . Kranzpl . 1.

Sanb . ig. Hausbursche
stfort gesucht.
Führer , (str. Bnrastr . 10.
T. Arbeiter f. d. gesucht
Dotzbeimcr Str . 21, P.

Ziiverläll . unbestrafte
Männer

u. kräft. gesunde Frauen
für Nachtdienst aesucht

Eoulinstrabe 1.
Jüng . u. ältere Leute

gegen Lohen Lohn für so¬
fort ges. Göbel, Franken¬
straß? 24. Part

Jüngere

Laufönr scheu 1
gesucht.

Warenhaus i
Julius |

G. m. b. H.

Schuljunge
f. einige Std . sucht Alb.
Driesch, Häsnergasse 5.
Schuljunge z. Zeitschrift,
austragen ges. Bismarck¬
ring 21, Laden.

I 8tM-Wtzk 1
( .Beibliche Personen }

[ Kaufmännisches Personal ]

Büroftettuu«
sucht ält . durchaus ver-
trauenswürd . kaufmänn.
gebildete Dame . Offert,
u. F. 389 an d. Ta «bl.-V.

Laufmädchen,
auch Schulmädchen gesucht
Kl. Biurgstr. 4, Pachgesch.

Gebild . Witwe
sucht BertrauenSpost. oder
Bürotätigkeit , a. Versand
oder Verkauf Offert , u.
F . 387 an den Tagbl.-B.

Kontoristin.
Mdch. a. g. Fam ., w. d.

Handelssch. des., in Bucht.,
Rechn., Korresp., Stenogr.
u. Masch.-Schr. rc. geübt,
s. Anf.-Stell . Ansr. unt.
B. 210 an Tagbl .-Zwsig-
stelle, Bismarckring 19.

Junges Mädchen,
15 Jahre alt , Mittel - u.
Handelsschule mit gutem
Erfolg besucht, Kenntnisse
in Stenogr . Schreibmasch.
vorhanden, sucht bei be¬
scheidenen Anspr. An-
fangsstelle in kaufm. Bür.
Off. u. K. 388 Tagbl .-Vl.

TöllUBliAollerln
sucht für vorm, einige
Stunden Beschäftig. Off.
u . T. 381 Tagbl .-Berlag.

Junges Fräulein,
perfekt in Stenograph , u.
Maschinenschr., sucht für
nachm Besch, a. Büro od.
als Privatsekretärin . Off.
u. M. 212 an d. Tagbl .-V.
t Gewerbliches Personal)

Putz:
1. selbst. Arbeit. (Dir .)

sucht sich für kam. Saison
zu verändern . Offerten ».
G. 390 an den Tagbl .-B
P . Büglerin s. Kundsch.
Aarftraste 28, Part.
Geb. Dame,

Witwe eines Arztes , in
mifil . Jahren , wünscht
sich in einem vornehmen,
herrschafil. Haushalt als
Gesellschafterin zu Dame,
Hausdame oder dergleich.
— ohne Vergütung — zu
betätigen . Wiesbaden be¬
vorzugt. Angebote unter
A. 480 an den Tagbl .-V.

Gevlld. fröiil.
29 I . sucht für Nach-
mittcme Stellung als
Gesellschafterin zu D.
ob. Eh?p. Gesl. Anerb.
u. S. 389 Tagbl .-Verl.

Hansdamc.
36 I ., evang., perfekt in
Küche u. Haush ., fvrachk.,
gewandt m. d. Nadel, ge-
sellsch., Organiß , Vorles.,
natur - u. kinderl., arbcits-
frcud., pr. Zgn., s. St . p.
Jan ., evt. fr . A. f Sanat.
Off. I . 6839 a. D. Frenz.
A.-Erv .. Mainz . F42

Bessere Frau (Witwe)
mit gut . Zeugn . s. St . als
Wirtschafterin z. äkt. H.
Näh. Bismarckr. 16, 1 r.
Aelt. Fräul ., d. lg. Jahre
i. 1. H. war a. Hausb . u.
Hcmsd., Vers. i. Koch., sucht
Stell . Beste Zeugn . Ofi.
P . 211 Tagbl .-Zweigstelle.

Köchin,
in gutbüm . Küche erfahr .,
sucht Stelle zum 15. Nov.
oder 1. Dezeurber. Lang-
aasse 31. 1.

Köchin mit g. Zan . sucht
Stell , n. Wiesb. Frauen-
erwerbs -Gesellfch., Callel.
Mauerstraße 4. F66

AeltereS Mädchen,
gesund, sucht zum 1. Dez.
Stellung bei' Herrn od. in
kleiner ruhiger . Familie.
Offerten unter H. 389 an
‘len Taqbl .-Verlag.

Junges Mädchen,
21 Jahre , im Haushalt
erfahren , sucht Ansangs-
stellung sofort od. später
in gutem Hause. Off . u.
D. 389 an den Tagbl .-Vl.

Fräulein,
w. im Stäben bew. ist,
sucht außer dem Hause
leichte Beschäft. Blucher-
straße 46, 1, Mitte.
I . Mädchen sucht Stell.
z. grdl. Ausbild, im Haus¬
halt . Göbenftr . 22, H. 1 l.

6MM |iid;e ]
( Männliche Personen1
l Kaufmännisches Personal)

Kontorist,
24 Jahre alt . militärfrei,
sucht mögl. bald Stellung
Offerten unter A. 471 an
den Tagbl .-Verlog.

Morgen-AvZgabe. Erstes Blatt . Sette 8.

Ig. Kaufmann,
Ocsterreicher, 24 I . alt,
sucht Stelle in e. Büro.
Ist im Lohnwes , Jnkaffo
vollständig bewand., teil¬
weise auch Buchführung,
beherrscht Stenograph , u
Schreibmasch. Ginge auch
als Geschäftsführer in
Kaffee oder Restaurant.
Kann sofort eintreten.
Näheres Johann Mastr,
Säistielmstrode 1.

l Mefunp ]
1 Zimmer.

HelniiWratzt 2,
Part ., ist eine Wohnung,
Zimmer u. Küche, gegen
freie Miete an ei allein¬
stehende zuverläss. Frau
oder Mädchen abzugeben.
Verlangt wird dafür
Minigung und Heizung
der 2 Geschäftsräume.
Zu melden zw. 7 u. 8
Uhr cchends
Kaiser -Frbr .-Rina 1, 3 l.

Michelsbery 1, 2, 1-Zim.-
Wohn. mit Mansarde u.
Keller. Näh. im Laden.

Rauenth . Str . 5 1 Z., K.
Schachtstr. 21 1 Z., K., K.

2 Zimmer.
Eckernfördestr. 5, H., 2-Z.-

W. as sos. od. spat. 1972
Eltviller Str . 3, S .. 2-Z.-
W., ev. Stall . Näh. H. 1.

Friedrichstr . 27 abg. 2-Z.-
W. a. ruh» L., sos. 1997

Kellcrstr. 25 2 kl. Zim. u.
K. sofort zu verm.

Klarenth . Str . 4 2 Z., Ab.,
Hth., an r. Leute z. vm.

Äerostr. 46, H., 2-Z.-W.,
E. L. u. Z. sos. N. P.

Schuhmacher findet 2-Z.-
Wohne im Dach, frdl . u.
ger., ev. Werkst, extra,
gegen Arbeit . Bleich¬
straße 25, Pavierladen.

Ä Billa
Wohn., Erdgesch.» 2 Zim.,
Küche. Keller, a» ruhige
Leute zu v., am liebst a.
Gärtn ., evt. Hausverw.
Mietnachlaß . Offert , u.
U. 387 an den Tagbl .-B.

3 Zimmer.
Häfnerg . 16, 1, 3 Z., K.
u. Zub« s. od. sv. 2002

Ecke Röder- u . Nerostr. 46
3—4-Z.-W., G.» El., Zub.

Winkeler Str . 3, 3, sch.
3-Z.-W. m. Z.-Heiz„ el.
L., Bad. Z. N. d. o. Mau-
ritiusstr . 5, Gerhardt.

5 Zimmer . -

Adelheidstr. 51, 2, schöne
sonn. 3-Z.-W. m. Zub.
sos. o. sp. N. P . 2003
Albrechtstr. 15. 2. Stock,

5-Zim.-W. (n. Adolfsallee)
auf sos. od. später. 1337

Luisenpl. 8, 2, 5-Z.-W.,
2 Blk., Bad, G., d.  L .,
2 Ms., 2 Kell., bald od.
späh Näh. P . l. 04170

Moritzstraße 68 mod. ger.
5-Zim .-Wohn. zu verm.
Nah . das. 1. Stock. 1987

6 Zimmer.

AleWöraslr. 5,1,
herrsch. 6-Z -W. z. v. N.
Alexandrastr . 8. P . 2912

Smusflt. 33 35, 1.
6 ev. 9 Z., Bad, Gas , El .,
List. K.-Aufz., 19 I . v.
Arzt bew., sos. zu vni.
Näh. daselbst im Laden.

7 Zimmer.

Wpninflf . 4, P.
herrsch. 7-Z -W., r . Zub.
Näh. Alexandrastr . 8. P.

8 Zimmer u. mehr.

Luisenstraße 25
ist die herrsch, einger.
3. Et . v. 8 Z., 2 Kell.,
3 Dachz.. Bade-Einr .,
Lauftr , Zenirlheiz . el.
Licht, Gas usw, sos. zu
vm. N. Kontor Gebr.
Wagen»ann / Luiscn-
straße 25.

8-Zim .-Wohn. m. r . Zub.

Tamusslnitze 23,
2 St ., sos., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . F 341

Läden u. Geschäftsräume.
Wohnungen

Stiftstr . 29, 1. Werkst., in
w. seit viel. I . gutgeh.
Tapez.-G. betr . w., mit
3-Z.-W. b. 1. Jan . 2000

Geschäftsraum
Entrcsol , m. mehr. Zim.,
preisw . Langg. 11. 1912

Schöner bilden
mit zwei Schaufenstern u.
Woh'iiiüg preiswert zu
verm. Oranienstraße 52,
Ecke Goethestraße.

Billen und Häuser.

Biiis mmm.  is
8 Zim . u. Zubch., fof. od.
später zu verm. od. zu
verk. Näh. auch wegen
Besicht. Augnstastr. 19.
Telephon 293. 1913

Mod. Einf .-Billa,
10 Zim. u. Zub., in ruh.
gesch. sonn. Waldlage, am
Fuße d. Rerob., 3 M. v.
Haltest. Nerotal d. El . B.
entfernt , z. vm. N. Büro
Mainzer Str . 27, u. bei
ersten Vermittlern . 1293

Moderne Billa,
in feiner eb. Lage Wiesb.»
gr. Diele, 12 3 * r. Zub.»
m. gr. parkart . alt . Gart,
z. vm. o. vk. Näh. Büro
Mainzer Str . 27 u. bei
erst. Vermittlern . 1297
Auswärtige Wohnungen.

MeWIer Höhe
5-Zim.-Wohn., Hochv., in
Etagen -Billa , evenk. mit
größerem Obstgarten,

mit Nachlaß
bald, zu vm. Näh. durch
die Vermietungsbüros.

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

Albrechtstr. 32, 2 r„ m. Z.
Bismarckr. 11, 2 r., gut

möbl. sep. Zim. z. vm,
Dobh. Str . 41. Gth. 2 r..
schon möbl. Zimmer mit
Kaffee für 20 Mk. mtl.
zu vermieten.

Drudenstr . 5, 1 l., m.  Z.
Hellmundstr. 29, 1, m. Ms.
Hellmundstr. 42,  2 , Schlstt
Hermannstr . 15, 2 r„ m. Z
Hermannstr . 15, 2 r„ Ms.
Karlstr . 2, P „ Schläfst.
Karl str. 6, P ., sch, mbl. Zl
Nikolasstr. 39, P . l., eins.
möbl. nettes  Z im. zu v.

Oranienstr . 35, 2 r., m. Z.
Anznst zw. 1 u. 3 Ähr.

Oranienstr . 46, Bl , m. Z.
Rheinstr. 101, 3 l„ gut
möbl. Zimmer billig.

Schulb. 17. H. 1 l., m. Zl
Schwalb. Str . 8, 2, eleg.
möbl. sevar. Zim. sofort.

Schwalb. Str . 23, 1, m. Z.
Stiftstraße 28, 1. 2 gut
möbl. Zimmer bill. zu v.

Tannüsstraße 50, 2, eleg.
möbl. Zim. mit 1—2 R.

Westendstr. 20, 3 L, tuüiil.
Zimmer billig zu verm.

Möbl Zim., schön behagl.
eingericht., sonnig, gute
Heizung, Pension oder
Küchenbenutzung, zu vm.
Kleine Burastraße 1. 2 r.
»n Ml. 3itnmet
in gut. Hause umständeh.
sehr billig. Alleinmieter.
Wenzel, Karlstr . 35, 1.
Al niövl.

in gutem Hause an anst.
Pers . geg. etwas Haus-
arb . sehr bill. Kochgelea.
Wenzel, Karlstr . 35, 1.

Nähe Bismarckring schön
möbl. Zim in b. Hause,
evt. mit P«nsion, preis¬
wert zu verm. Offert u.
O 212 an den Tanbl .-B.

Celrlläkler Derc
findet elea. u. aemütlich.
Heim (Wohn- u. Schlaf¬
zimmer), in guter Lage.
Adresse im Taabl .-V. Gv

Behagliches
Heim

findet gutsit. Herr ,bei
kleiner ruhig. Familie,
1—2 Zimmer , möbl.
oder unmöbliert , mit
oder ohne Pension , als
Alleinmieter, z. Früh¬
jahr , event. a. früher.
Off. u. R. 212 Tagbl .-
Verlag erbeten.

Alter Herr
findet Heim in feinem
klein. Prinat -Haushalt m.
hervorrikvend guter kräft.
Küche. Offert , u. W. 389
an den Taabl .-Berlaa . _
Zimmer mit 2 Betten
und Pension zu ver.
mieten. Hotel zur Krone.
Groß-Gerau . _

Leere Zimmer.
Mansarden re.

Friedri ? str. 40 sch. Fsp.»
Z. m. Erker, 3senftr., sos.
zu verm., passend zum
Mibeleinstellen._

Karlstr. 2 Maos , zu vm.
Michelsberg 1, 2, 1 Zim.,
Mans ., Kell. u. Küchen-
benutzung. Näh._ Laden.

Schiersteiner Str . 9 hzb.
Mans .̂ ev. g. Monatsst.

Wcißenburgstr . 8 gr. leer.
Part, -Zim. a. z. Möbel¬

tet nstellcn, sos. zu  verm.
2 leert Zimmer , auch als
Lagerraum , sos. zu ver»
mieten. Kir chg asse 44, 2.

1 Zimmer. Mtb., zu vm.
neq. etw. Hausarb . Näh.
Niederwaldstr. 14, P . r.

Keller, Remisen,
Stallungen rc.

Stall ., Lagerr . u. Kellerei
z. v. N. Roßbach, Keller.
straße 25, P . Tel. 2088.

Stall , u. Remise zu vm.
Rah. Weberg. 38, 1. 2001

J:
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MWA ]
Kleines Hans

ober zu kaufen gef.
u. B. 385 an den &b6I.»

Kleines Haus,
Landbaus oder Billa.

Kleine Familie
J. 1- ob. 2-Zim.-W., Vdh

Gesucht
möblierte 2-Z.-Wo

Tanbl.-Berlaa ._
2—3-Zim.-Wohn.

Südviertel bevorz.,
allem Zubehör, v. ru
Familie der 1. 1» 18
mieten gesucht. Preis
800 Mk. Ang. u . T.
cm den Tagbl .-Berlaa.

Wobnung gesucht»
8—8 Räume , am liebsten
Part . ob. 1. Et . Angeb.
nur mit Preisangabe u.
S . 388 an den Taabl .-BI.

Mt  19m «. iCMuu
oder Wohnung
mit Zentralheiz zu miet.
gesucht. Gcfl. Offert , m.
Preisangaben u. Z. 385
ou den Tnpbl .-Perlag.

Möbl. Wohnung,
2-—3 Zimmer u. Küche,
gesucht. Angeb. mit Preis¬
angabe unter T. 387 an
den Taabl.-Verlag._

Suche für 2 j. Lehre¬
rinnen ein schön

Ml. Zwllikl
ohne Kost bei gut., berzl.
Familie» Off. m. Preis
u W. 211 Tagbl .-Zweiait.

MW

18 I .» studienhalber hier
möbl. Zimmer bei guter
Familie . Off . mit Preis
w. berücksichtigtu. M 387
an den Taabil.-Per laa ._

Ein oder zwei hübsch

mM. Ammer
möglichst -Parterre , Nähe
der 80. Jnf .-Kasern« per
17, zu mieten gesucht.
Offs u. Kr. C. 400 an
Rud . Masse, Crefeld F134

Bessere Dame
sucht aut möbl. Zimmer
m,t Pension oder Kochgel.,
,n ruhig . Hause, am lbst
bei alleinsteh. Frau , wo
Suchende etw. Familien»
Anschluss batte. Gefl . Ang
u. O. 389 Taabl .-Berlaa.

Anständ. Fräulein
sucht Zimmer mit Pens.
Off. mit Preis u . G. 380
an  d en T agbl. -Verl ag.

Sorermiekriif
sucht möbl. Zimmer in g.
rubia . Hause Offert , u.
W. 388 an den Tagbl . »B.

Dtlucr-̂ eiisiou
ucht ältere Dame , mit

doller Verpfleg., gut heiz-
mrem Zimmer und Licht
Off. mit Preisangabe u
E 18? a>, den Tnabl .-R.

Frühjahr 1918
von e. Herrn 4 grosse b <!e
Zimmer in vornelin. i,
schön aeleg .Hause, mit
Zentralheiz . u. elektr. L..
auch sorosam. Pflege des
wertv Mobiliars u. sollst,
eins , ab. gute u. reichl.
Beköstigung für dauernd
gesucht Jährl . 6000 Mk.
und darüber . Angebote u.
S . 361 an den Taabl .-B.

Bäckerei,
möglichst mit Inventar,
zu mieten gebucht. Off. u.
Z. 388 an den Taabl -P.

I KemdWime)
Billa Carmen,
Abeaastr. 2. große schöne
Zimmer mit nur a ' reich!
Verpflegung von  1 an.

Hans Riviera^
Bierstadter Str . 7. Born
Fremden -Villa. Beh. Zjm^
m. reickil. best. Verpfl. von
7.50 an, Zentral heiz. usw.

Pension am Leüerberg,
1 Balk.-Z. <südl. m. Z.-
Heich. Lift usw. sof. z. v.
Reichl. gute Berpfl . Näh.
k. B. Z. postl. Wiesbaden.

[ Privat-Berkäufe
J Langi. besteh. Geschäft,‘ paffend für Schneider ob.' Schneiderin,wegen Heirat
- preiswert zu verkaufen.

Offerten unter P . 381 an
den Tagbl .-Verlag.

- Leichtes Arbeitspferd,
- tlott im Gang, zugsest,
- auch für Droschenruhr-

werk geeignet, zu ver-
kaufen. Nebel, Aork-
strabe 29.

Pferd
für leichtes Fuhrwerk zu
verk. . Buhl, Westendttr. 6.
Ein Lauf- u. Zugpferd,
m. od. o. Rolle, Tragkr.

Ztr ., zu vk. Schumanw,
Schwal'bacher Stcatze 43.

Ein großes» Schwein
u, eine sehr gute Milch-
ziege zu verk. Blücher-
strabe 46, Hof 1. Lendle.
1 fall, alte Serie
au verkaufen bei TheiS,
Kellerstraße 25, Bbh. P.

Milchzicge. Schumann,
Schwalbacher Stratze 43.

Gedeckte Sahnenziegen
z. vk. Hofmann, Oranien-
strabe 33. Tel. 3462.

Milchziege u. Lamm
z. vk. Lothr. Str . 30. P.
Taael, Rüve,

schwarz, vierjährig , zu
verkaufen. Näheres bei
Samenhandlung Mollath
Nachf., Me Mrasse 32.
Erstkl. Nehpinscher-Rüdein gute Hände zu verk.

Helenenstraße 18, Ahrens.
F . Hasen, Belg., zu vk.

Barnschei-d, Fahnstr . 7, P.
Drei Enten zu verk.

Aavstrabe 35, Kadow.
Ring mit Stein

bill. zu verk. Deichmann,
Gneisenaustrabe 5. 1.

öllllliie umt
(Nerzmurmel ) und Hut
zu verkaufen.

Scherer. Hotel Astoria,
Sonnenberaer Str.

Gle«. BlaafamsgaiB.
vrw. Rrderitr . 20. Lend.'e.
Neuer Offiz.-Pelzmantel

Auöbach, Nervstr._ 25,_ 2.
Knaben-Pelzmütze,

Gr . 48—50, zu vk. Eckel,
Winkeler Strabe 6. ,
F. neues Plüschkleidchen
für 5—7jähr . Mädchen zu
vk. Sartmann , Mauritius¬
strafte 11, 2. Etage.

Damenhut , neu,
mod. u. schick, für 20 Mk.
zu verkaufen Blüchcr-
ürabe 46, 1, Mitte.

Mod. Samthut zu verk.
Duntz, Fohannisberster
Strasse 9. »Hth. 2 r.

Neuer mod. Samthut
billig. Löffler, b. Jäger,
Museumstrabe 10, 3.

Schw. neuer Samthut
weg. Trauer preiSw. zu
verk. Näh. Klarenthaler
Str . 4, D. 1, Sittenthaler

Mod. neuer Samthit,
schwarz, zu verk. Wecklein,
Riehlstrabe 8.

2 mod. Filzhüte
billig zu verk. Zöllner,
Webergasse 8, 2.

1 Dutz. Stehkragen
(Weite 46) für 4 m. verk.
Kränzchen. Eltvill . Str . 7.

Weihnachtsgeschenke.
Aktenm,̂ Handschuhkasten,Klavierschule usw. billig.
Zöllner , Webergasse 8, 2.
Gr . echt. Gummiwasserk.,
sowie 2 Balk.-Glastüren
zu vk. Schreiber, Viktoria-
str. 23, P .. vorm. 10—11.

Schreibmaschine
(S . PittSburg ). Deubner,
Kl. Frankfurter Str . 8.
SH leBno[-6Bmera
für Film 8X10 )4, wenig
gebraucht, zn verkaufen.

Carl BulpiuS,
Marktstrabe 30.

Trichter!. Grammophon
m. gut. Platten , Polster-
Sessel u. v. and. Geng,
Dotzh. Str . 122, H. 3 r.

8A»dard-Zi!W
(Menzenhauer ) mit Noten
billig zu verk. bei Joost,
Michelsberg 22, Bdh. 1.

Zu verkaufen
hübsch, handgekn. Peking-
Teppich. 3,50 X 3,50 m,
Eich.-Ebzim.-Einr ., desgl.
Bücherschrank, Schreibtisch
m. Sessel, Standuhr , Sofa
m. 2 Sessel u. versch. and.
Badewanne , alles sehr ge¬
diegene Sachen u. gut
erhalten . Näheres Herder¬
strabe 4, 2, Schönfelder.

Smyrna -Teppich, gebe.,
3X4 , vreiSw. abzugeben.
Baer , Goethestrcbe 12, 2.
Gr . Mah.-Mappenständer
z. vk. Deubner , Kl. Frank¬
furter Strabe 8.
Eins . Bett mit Sprunge,
Keil u. Kissen bill. Höhn,
Bleichstrabe Ü7, Part.

Osutes Bett mit Roßh.
Matr , u. eleg. Puppen
wogen, Bett u. Puppen-
zeug zu verk Anzuseben
Sonntag zw. 11 u. 12 Uhr

Bettstelle
mit Sprungrahmen und
Rohhaarmatratze zu verk.
Anzusehen von 10 Uhr
vormittags , Frau Engel,
Hellmundstrabe 8. 1.

Sehr gutes Pol. Bett,
eis. Bettst., Deckbett, zwei
Kissen. 3fl. Lüster f. bill.
S 'b. Drudenstr . 7, P.
H»» Eßzim. u. Gemälde,
a t »ompb, reich geschn.,
qm verk . Näheres Bruns,
Rheinstrabe 21, 1.

ßnipirocelit tür
3 Biederm.-Sessel u. zwei
geschn. Sessel billig verk.
Joost. MichelSberg 22. B. 1

Dipl .-Schreibtisch,
Waschkom. m. Marmorpl .,
Stühle , Itür . Kleiderschr.,
Nachtschr., Blumen -Tisch,
runder Klapptisch billig.
Schwarz , W»alramstr . 2, P
Schön. Dam .-Schreibtisch,
Mahag ., bill. z. vk. Höhn,
Bleichstrabe 27. Part.
Schön. Weihn.-Geschenk.

Fast neu. Kinder -Schreib-
tisch bill. zu verk. Sühn,
Bleichstrabe 37. P.

Für Brautleute!
Eleg. Plüschgarn ., arün,

alles dazu passend, Tisch.
Schreibtisch ,e. zu verk.,
evt. eckiteS Schlafzimmer
szwei Betten ).

Friedrichstrasse 9. 1.
Gut erh. Chaiselongue,

M.-Dettst., Matr , u. Spr.
Westendstr. 22, P ., Wagner

2 egale Polstersessel,
wie neu, in rot. Göben-
strahe 28. A. Neuzerling.

11 aü . - Iii ® ( oral)
Kokoslaüfer, 20 Mtr ., p.
für Küchenboden o. Werk¬
stätten. Schreibtisch, Seff.,
Ollas-Ubr. Teppich zu nt.
bei Schock, Hellmund-

strnsse 5. Part , rechts.
Schöner Schneidertisch

mit Schublade, Fahnen¬
schild mit Stange zu vk.
Jäger , Bleichstr. 28, S . P.

Kassenschrank,
lehr gut erh., 3 Tresore , u.
Schreibt, m. Aufs. z. vk.
Ernst . Karlstrabe 6. P.
Kassenjchrank

(mittelgroß ) zu verkaufen
Westendstrasse 8. Erbe ._
Gut erh. Puppenwagen

u. fast neue Zither zu vk.
Käthe, Fdankcnstr» 17, 8.
Dampfmasch., Eisenbahn,
Fest, mit Sold . Friedrich,
Hermannstrabe 20, 1.

W. Kinder -Kaufladen,
Schreinerarb ., für 12 Mk.
Steiger . Blucherstr. 4, 3.

Zweisp.-W., Schneppk.,
Geschirrkast.. Gerüststang ..
Hakvel, Rollseiler. Türen,
Rolläden. Jolouste , dicke
Frnsterglassch. u. versch
Baumat . zu vk. Rossback' ,
Kellerstr. 25. Tel. 2086.
Handkarren vk. Schmidt,

Johannisberger Str . 6. 1.
Ein kleiner Handkarren

zu verkauifcn. Julius
Hermann . Langgaffe 28.

Ein Kinderklappwagen
bill. zu vcrk. Deidevbeck.
Eltviller Strabe 16. H. 3.

Sättel , Zaumzeuge,
Stallbedarf , f. Pupvenw.
u. diverses. Hermendahl,
Biobr , Str . 53a, Erdg.
Einspänn . Pferdegeschirr,
gut erh., 1 Stehl ., 2 Bild .,
g. R., 1 Puppensport-
wagen zu verk. Wolf,
Hermannstrabe 26, 2.

1 Paar Ledcrdccken
zu verk. Kaiser , Saal¬
gasse 4.

1 Esszimmer-Gaslampe»
1 Küchen-Gaslampe z. vk.
Kovp. Klopitockstrabe 19.

Lüster
mit je 5 Fl für Gas u.
Elektr., preiswert zu vk.
Grttschalk. Luisenstr . 46s
3. Stock, rechts

GaSlampe u. Lüster
zu verk. Grob, Phllipps-
bergstrabe 16, P . r.
Gas , el. Lüst̂ , Kopierpr.
m. Tisch, Drehstuhl (Drei-
fuh), 2t. EiSschx., Kuchen¬
brett m. Tonneng ., Ab¬
laufbrett , eis. Bettstellen,
Voglekäf. m. St ., Heckenk.
Baer , Friedrichstrabe 27.
ZimmergaSofen , Sckmeid.-
oder Küchentisch, Fla -'chen
zn vcrk. Jmbach, Rüdes-
hcimer Strasse 6. 2 St.

G. erh. Gasherd bill.
Kunz, Adicritr . 53, H. 2.

Gasherd , Fricdensware,
für 30 Mk.. versch Zier¬
sträucher. frei InS Haus
geliefert , billig

Essia, Nordenstadt,
frankfurter Straße 12.

Reg.-Füllofen zu verk.
Koch, Häfnergasse .17, 1 l.

Plattöfchen billig
zu verkaufen. Nikodemus,
Moritzstrahe 41, Hth. D.

kleiner Sero verk.
Wücherstrabe 20.

>f<r,

Badewanne , Säulenofen
Singer , Ma rktstr. 14, 2
itm  SaoeiECRoe
nebst Badeofen (Baillant)
» Schreibmaschine zu vk.
slölling, Bertramstrasse 6,
Wirtschaft. Tel 3177.

Neberzählig geworbene,
gut erhaltene F833

Kartoffelschälmaschine
billig zu verk. Näheres bei
Kaffenverwalt . I . E. 117,
Mainz , Alicekaserne.
Fast neue Knochenmühle

(stark) zu verk. Bühler
Platter Strasse 172.

Neuer Staubsauger
(Sandbetr .) vrw. Schäffer
Rauenthaler Str . 15, P . l.

Eine Doppel-
u. einfache Bauvumpe m
Zubehör zu verk. Werdcr-
strabe 8, bei Jacob.

4 Straßen-
Kehrmaschintn

1 Brunnen -Bohreinricht..
kl. Muschel- Sammlung
2 Offizierkoffer, 2 Wagg.
Bordeaux- u. Rheinwein
Flaschen zu verkaufen.

Acker,
Wellritzstrasse 21. T 3930

Reste Tapeten»
alte Bilderrahm ., Küchen¬
geschirr, Schirmst., Vor¬
gänge, Galerien , And.-B

rtmann , Karlftr . 39, 1
Treppe, Eichenholz.

4,20 l., 0,88 bü , Schraub
stock, Gasherd (341.) zu
verk. Rossbach, Keller
ltrasse 25. Tel. 2686.
Sehr gut. Krautständer

f. 15 Mk. zu verk. Seipp,
Eleonoremträbe 7, 2 r.

Gebr . Blechkannen.
Brunn . Adelheidstr. 45, P

Gebr . Weinkifte«,
m. u. o. Berschl., versc
Gr ., u. gebr. g. Flaschend.
Brunn , Adelheidstr. 48, P.
GartenhänSchen f. 50 Mk
u. 3 Wellblech. Khaut,
Frankfurter Strasse 25.

Papageifutter
in verk. Becker, Römer
icrg 36, Hth. 2 lirrks.

Starke Obstbäume,
werg- u. Höchst., zwecks
iäum. von Grundstücken

billig abzugeben. Ent»
nähme von 1 U6e nachm
an. Gramui , Wellritztol,
Billa Herta.  _

BDStcölf, W «m-,
Stachelbeer-, Jobannis-
beer- und Erdbeerpflanzen
zu vk. Dahnhofstraße 2, 2.

G. Beerenobststräncher
billig abzugeben. Näheres
Seerobenstrabe 20, 1 r.

Grube guten Mist
zu verk. Oranienstraße 33,
Hofmann.

^ Händler -Berkäufe )
Schw. echt. Pelzmantel» ,auchz.Umavb.e Zwecke geeignet,

umständehalb. Michaelis,
Adolfsallee 17, Part.

Pelze Pelze.
Elegante Garnituren,
Skunks, Bisam, Opos¬
sum, Nerz, Blaufuchs,
Rotfuchs, Alaskafuchs,
Zobelkolinzkh. Zobel-
murmcl , imit . Alaska¬
fuchs von 43 Mk. an.

Frau <>5rtz,
Adelheidsiraße 35.

Kein Laden.

ftaMlfiarniiiu',
750 Mk.,

Fav. Nerzgarnit . 600 Mk
Zobelkolinzki-G. 525 M.
Zobelfeh m. Sturmkragen

^ 365 M.Gr . Zobelfuchsg. 650 Mk.
Große gespitzte Alaska-
Garn . für 480 Mk. zu vk.

Frau Görtz,
Adelheidstraße 35.

Eis. Kinderbett , Nähm»
2tür . Klejderschr., Wasch-
kom. u. Konsole, kl. D.-
Schreibt ., Badew., Schüler¬
pult , Sitz- u . gr . Badew.
billig zu verk. Kannen¬
berg, Walramstr . 27, P.

BBKb. iHltlttfl
365X118, ein Trumeau-
piegel (nutzbö 300X105,

3 Stück bess. Lüster, ver-
chied. Teppiche, Port . u.

Vorhänge, 1 Flurständer.
165 breit , 275 hoch, mit
mod. Lüitcr , passend für
DerrschaftSH. oder Hotels,
öwie versch. Flurständer,
nustb. u. eich. AuSzich- u.
Stempeltische, Salonschr.
in Nubb. u Mah., Bücher¬
schränke, 2 bess. Friscur-
Toil . rc, Anton Maurer.
Bleichstrasse 34. Möbel«.

l mm  I MSS *S
Brillant .. Schmuckgegenst.
oller Art kauft zu hohen
Preisen Zimmermann,
Wagemannstrabe 13.

Brillante»,jUtrlen
Schmucksachen. Löffel.

Gabeln, Auffähe. Leuchter
kauft zu hohen Preisen
Boitana.BUtttpM

•Out erü. Plüschmantel
für 10jähr. Mädchen und
gut erhalt . Teppich zu
kaufen gesucht.

Neusel,  Riehlstrasse 10.
Antike Möbel,

Gemälde, Porzellan , als
Tassen, Figuren u. Uhren»
kauft zu guten Preisen

Rosenau,
Marktplatz>3._ Tel. 6584.
MC Witsche!»
Brillanten , Schmucksachen
Bestecke, Uhren, Pelzsach
kauft zu allerhöchsten Pr.

Neugasse 19, 2. Ke in Lad
Ein gebraucht, hellgrau.

Offizierskape zu kaufen
aesucht Johannisberger
Strasse 4, 1 r . Gäpfert.

Gut erhaltener
Ertrnmantel

für Infanterie zu kaufen
gcs. Schriftl . Ang. Jiinke,
Kaiser-Friedrich -Ring 30.
G. c feldgr. Schildmütze,
schwarz. Rand , Nr. 53, zu
kaufen ges. Herbst, gjoxf»
strabe 7, Sth . 2.

Kaufe
B riefmarken»
Snuimlinq.

Ana, u A. 479 Tagbl .-B
Briefmarken und aanze

Sammlung , kauft Seibel.
Fahnstrasse 34. 1 rechts.
Kinematograph z. k. gef.
Off. m. Pr . an Grabherr
Hartingstrabe 7, 2 r .
Für Geschenk sucht Dame
aus Privathand einige
Meißner Porzellangrupp,
od. Figuren zu kaufen.
Schrntl . Angeb. an Cleve,
Adel he idstrafte 75, 2.

Pianino , gut erh.,
m  kaufen ges, Collosens,
Rhemgauer Strabe 4.

Gut erhaltenes
Piano

gegen Barzahlung zu k.
ges. Lohmann, Blücher'
strasse 48, 2.

PianinoS , Flügel,
alte Violinen k. u. tauscht
~ 'i. Wolfs, Wilhelm str. 16
_ anbol., Gitarre , Zither
z. k. ges. Off . L. 20 postl.
Gut erh. garn . Babykorb
zu kaufen gesucht. Qff.
mit Preis an Einhorn,
Wrechtstrabe 32.

SilberslUrank
sucht zu kaufen und
erbittet Angebote
W . Fliegen
Wagemannstrasse 37.

Telephon 52.

hohe SMInnat
Kaufe Möbel, Schlafz..

Klaviere. Postkarte gen.
Frau Petri,

Hellmundstrabe 15. 1 St.
Möbel, ' Bücher. Lüster-

ic.  k . Grob , Blucherstr. 27

MD.A?per,W
Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art . einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed., Tevviche.
Lin.. Gard .. Kindersviels.
u. alle ausrang . Sa chen

l SiMiiwt
u. Esszimmer, auch einz.
pass. Möbelstücke nur von
Privat zu k. gesucht. Off.
an Fda Wischmann.
Schwalbacher Strasse 43.Lchlafzimmer
Wohnzim.. H.-Zim., Sp .-
Zim. u. Küche, a. einz. u.
2 Pers . Tcpp. v. Priv . z. k.
ges. Wagemann , Saalg . 26

Gasl ., Pend ., Br .» Zyl,
Glüht ., Gaskocĥ. Badew.,
Kochkist. u. Dörr -Appar.
Krause. Weüritzstraße 10.

iücjofil?folg.Preise
für lack. 1t. Kleiderschr b.
50 Mk., 2t. bis 100 Mk^
lack. Wascht, b. 50 Mk.. m.
Svieg . u M. b. 100 Mb.
Sofas u. Diw . b. 80 Mk..
Kiichenschr b. 60 Mk.. für
Sekret .. Büfetts , Pianos,
Lüster u alle and. Möbel
». Betten , sowie Schlafz.-,
Wohn- « , Hauzeinr . bin
ich argen sof. Kasse höchstz

Htto Aannsnverg,
27 Wal ram st rasse 27._M SWer. Mi,

Oranienstr . 23, lauft alle
Arten Möbel, sowie alle
ausrangierten S ache n.

Büfett , nussb.-pol.,
m. Musckelgufsatz z. k. a.
Stackq, Liüuritiusstrabe 8.

. Nur
schriftl. Ang. mit Preis
on Sommer . Rüdesheimer
Strasse 18.

8ebr. AUenMÄ
(Breite 1.10—120 ) zu k.
ges. Offert , cm Bürger
meistere;  Erbenb eim.

Kommode
oder Vertiko zu k-mf . gs
Jäger , Ble ichstr. 28, S . P.

Nähmaschinen kauft
Ad. Rumpf , Saalgasse 16.
Nähm., H.» u. D.-Fahrr.
Gramimodh. m. Pl.

einsträbe 86, 4.
Fellschaukelpferb z., k. ,

Lo rch, Hellmuudstrabe

Kaufe auS Privathand

Tsppich. Ängsb.

Mk.
aller Art

zu kaufen gesucht.

A. Frech, Wetzlar,
Braunfe ls er stratze 41.

auch
Lüster,

defekte, kauft

Fast . C. Diehl, Franken
strasse 26. Gas - u. Kock
Herde zu kaufen gesucht.

Ein Gasherd gesucht.
Müller , Vismarckr. 11, i

2—3slam. Gasherd
mit emarll. Gestell u. Back»

Kaufe jedes Quantum

Mtnl)ltf||C
neu und gebraucht.
Ed. Wiegel. Wiesbad.,

Herrnmühlgasse 7.
Fernsprecher 887.

Quantum . Otto Kannen
berg, Watramstrabe 27.

Gedrl.Maure
kauft zu den höchsten Pr

ratzenfabr. Holig^
Waldstraße 10.

Alte Kapok-, Haarmatr .
Strohsäcke. Sprungrahm.

Flaridstzlaßtlil
(Pendel -), etwa 110 Zmtr.
bi eit, 250—300 hoch, ge¬
sucht. Off . mit Preis an
Dr . med. Liedig. Eltville.

Gebr . Papagei -Käfig

Für leere

zahle 5 u. 10 Pf . Kaufe a.

Rheinwein-
flaschen

braune und grüne,
Vk Liter haltend, zahlt, in
den Hof geliefert. ,
25  W . per KIM.
«in». MIM

Bleichstraße 27. Tel. 4239

Ralmiaslastzei
Weiftelaßastzea

smiber gespült
kaufen zu höchsten Preisen

Simon u. Eo..
Rbeinst'ea sse 38. Alleeseite.

^Ltr . lange
Weinflaschen,

grün oder braun , p. Stück
(auf den Hof geliefert)
26 Pf .. Bordeaux-, Sekt-
und andere Flaschen
Sekt- «. Miinkorken
zu höchsten Pr .. Lumpen.
Papier , alte Tepp., Kokos¬
läufer k. st. zu guten Pr.
Acker , Wellritzür . 21.
_Teleph on 3930.

Nasch'i aller Art
Lumven. Papier , Reh. u.

Hasenfelle re. kauft
S . Sivver , Oranienstr . 33,
Mtb . 2. Telephon 3471.

Mr.

§oljfiäbd
kauft Sauer . Göbenstr. 2,
Mitglied der ReichSfabit.

Sekk-.Miilork
Flaschen, Lumpen. Papier'
Hafenfelle. Rosshaar ulw
tauft stets Sch. Stil
Bllicherstr. 6. Tel. 6 '

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf.,
gestrickte Wollumpen vel
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch,
abfälle, Papier , Flaschen,
sowie gebr Blumentöpfe
kauft zu den höchst. Brcif.

NaaW.sHereSWn.
» / Alaiife

Nltlnatkrral.
Zahle für Lumpen p. Kg.

0.16 Mk.
. Jakob ( » aner
- Gestr. Wollumpen 1.50 ML
a Helenenstr . 18. Tel . 1832^

ffielönerfetjr1
^ Kapitalien -Angebote
■ 36 000- 40 U00 Mk.
I auf 1. H«v. zu Jan . 1

; | auszulefhen . Näh. u. J
i  1 E. 390 Tagbl -Verl. ]
. ^ Kapitalien -Gesuch« ] :|
i 5000 Mark
d gegen Sicherheit u. guteß
. Zinsen gesucht. Off . u. l
- S . 389 an den Tagbl .-Vl.»

25 000 Mk., innerh . I
60 % b . Brandtaxe . a. 1
hrsch. Billa in f. Kurl . 1

- zn 5 )4% gesucht. Ang. 1
u D. 390 Tagbl .-Verl.

3uoMli(n j
^ Jmmobilien -Vertäufe Z!

ünst . Lslögvnbsitvn
ru

irauk und Mets
VON

derr50 ^ ak1I. Villen
uiiä LlaZsll

[ weist nachJ.Chr.Glücklich,
Telephon 6656.

Wilhe mstraße 56,

Sehr vorteilh. Offerten ! i
Bitten

kauf- u. mietw. in allen '
Preist ., hier «. Umgeg. •
Billen- u. Et .-Wohn, An- 1
erkannt pr . Bed. Tel. 648. 'Jos. Bruns
Büro Rheinstr . 21, Hvost.
——- '

Bevor Tie kaufe»
oder pachte» verlang . Sie 1
d. Spezial -Offerten -Blati j

Bermict - und
Verkaufszeutrale

Frankfurt/M .. Hansabau?
Dasselbe urnfabt reich- j
haltigste Auswahl in 1
Anus -Grundstücken n Ge- 1
schäften jeder Art und an i
vielen Plätzen. F3 |

Penfions -Billa,
in feinster, 1. Kurtage,
Zentralh ., el. L., Gas,
eleg. vorn. Einrichtg., ,
18—30 Ziiw, mit oder J
ohne erstkl. Inventar , -
in flott. Betrüb , um«
ständeh. sehr billig zu
verk. GeleaenheitSkauf.
Anfr . B. 484 Tgbl.-V.
Herrschaftliche

Billa
am Nerotal . mit all. Kam- ;
fort der Neuzeit, besteh,
aus 10 Zim ., 4 Mlans.. \
Bad, Küche, vielen Wirt - i
schaftsräumen , wegen vor» .
geriickten Alters des Be» j
itzers preisw. mit kleiner »

Anzahlung zu verkaufen.
Oft . unter U. 388 an den >
Tagbl .-Verlag.

Hockberrsch. Billa , m.
all. neuz. Komf.» 8—10
Z„ reichl. Zub., Gar.
im Südv ., billig. fü>
95 000 Ml . zn verk. N
durch K. Nieodemus,
F mmob.  Adolfsalle e 28.eisf. BftgnidBs

in der Nähe der mittleren
Platter Str ., für nur
4000 Mk. bar sofort verk.
Feldgerichtsb 30 000 Mk.
1. Hvv 15 000 Mk.. Nass.
Londesbank. Mteteinn . ca
16-40 Mk. jähcl. Offert , u.
D. 386 an  den Tag bl.-P.

Schönes HauS
mit gutfleh. Wirtschaft zu
verk. Offerten u. K. 211
an den Tagbl .-Verlag.

Schön. Landhaus , mit!
mehr. Mora . Obtta.. a (
d. B. Wiesb .-Schwalb,!

» verk. N. K. "licodemus.
> Adolksalle, 28.

/ i
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DEUTSCHE MIR
T

WIESBADEN
Wilhelmstrasse 22

Fernsprecher Nr. 225 , 226 , 6416

Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt.

bürgt: alle bgnkmLssigen kssvlisfts
übernimmt: Vermögens- und Nachlassverwaltung
vermietet' Stahlkammer-Schrankfächer
verwehrt: Effekten unlj verschlossene Depots
bereichert: Wertpapiere gegen Kursverlust

bei der Auslosung, sowie
Anleihen feindlicher Staaten

gegen Kapitalschaden
bei der Auslosung. P532

Nllchlah-
Mbiliar-Versteigerung.

Im Aufträge der Erben des t  Rentners I . PeterS
versteigere ich
morgen Montag,12 . Nobember,
morgens 9% u. nachmittags 2% Uhr beginnend, in
der Billa

1 Rerobergstraße1
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobrliar -Gegen-

Eich.»Eßzimmer - Einrichtung,
best, aus : Büfett, Servante. Eckschrank, Standuhr,
Ausziehtisch, Diwan mit Spiegclaufbau, 6 Stühle,
Serviertisch, Gardinen u. Portieren, elcktr. Lüster
«. Perser Teppich '5,20,X 3,50 m), 2 vollst. Nußb.-
Betten, Waschtoiletten, Toilettenkommoden, Nacht¬
tische, Spiegel - u. Kleiderschränke,
1 großer eiserner Geldschrank,
Polster - u. andere ' Sessel, Spiegel , mit u. ohne
Trumean, Tische u. Stühle aller Art, Etageren,
Marmor -Gruppen u. Säulen,
Marmor-Pendulen mit Girandolcn, Orlgemälde u.
sonstige Bilder. Borplatztoilctte, Bertiko, elektrische
Lüster u. Lampen, Teppiche, Vorlagen, Läufer,
Gardinen , Portieren , Sofas , Ottomanen , Klcin-
möbel aller Art, Damrnschreibtisch, Bücher, Mehers
Konvers. - Lexikon, Nipp- u. AufsteUgegcnstände,
GlaS, Kristall , Porzellan , darunter ein Limoges-
Eßservice, Gesinde- und Balkonmöbel und noch
vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Wilhelm Helfrlch

Auktionator u. beeidigter Taxator,
Telephon 2941. — 23 Schwalbacher Straße 23.

Mobiliar-
Versteigerung.

Morgen Montag , v. 12 . Nov .,
vormittags 97$ Uk»r anfangend, versteigere ich

in meinem Versteigerungslokal

3 Marktplatz3
1 Mahag . - Salon -Einrichtung,

bestehend aus Salonschrank, Sofa mit Umbau,
Tisch und Schreibtisch,

1 Salongarnitur,
mit 2 Sesseln, 4 Nußbaum -Schränke,
Trum.-Spiegel , Nußb.-Ausziehtisch;
Küchensmrauk» Vissebrauk, Stühle,
Rähuia chine, Federbetten, Gas - u.
elektr. Lüster, Bücher.

Beruh . Rosenau,
Auktionator n. Taxator. Tel . 9584.

Militär-ische Gesuche aller Art, Aurüüstllg.,
Entlastung , Versetz., Throngesuche,
Schriftsätze an alle Behörd . m. größt.
Erfolg d.RechtsbüroGn lieh, Wiesb.
Rheinstr. 60.Glz. Dankschr. Ausw. br.

Mobiliar- u. Nachlaß-
Vcrsteigeruiig.

Dienstag , den 13. November,
vormittags 9)4 «. nachmittags 2)4 Uhr beginnend,

versteigere ich im Aufträge in m. Bersteigerungslokale

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnete sehr gut, erhaltene Atobiliargegen-
stände, als : 1 Rußb .-Pianino . 1 Nußb.-Schlafzimmer-

Einrichtuna, bestehend aus 2 Betten, Lpiegel-
schrank, Was htoilette mit Marmor , 2 Nachttische,
2 Stühle , Handtuchhalter ; 1- u. 2tür . Kleider¬
schränke, Spiegslschcänks, Waschkommödenu. Nacht¬
tische, vollständige Betten , Rohr- u. and. Stühle,
Schaukelstuhl, . 7 Ottomanpn mit Plüschbezug»
Polstergarnituren , einzelne Sofas , runde , ovale,
viereckige. Nipp- u. Bauerntis .he, Nähmaschine, Oel-
gemälde und Bilder , Bücher, Nipp- und Aufstell¬
sachen, Standuhr mit Bronzebeschl.rg lRokoko). div.
Gold- und Silbersachen , gold. Damenuhr , Herren¬
uhren , Broschen a.. Ketten, led. Handtaschen, zwei
Pelzgarnitucen , Damenhüte , Geige mit Kasten, alte
Münzen , Portieren , GaS- u. elektr. Lüster, Glas
und Porzellan u. vieles andere ,mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Auktion.

Georg » «Jäger
Auktionator und Taxator.

Televüon 2448. — Wellrikstr. 22. — , «->7,

Rachlaß-Mobiliar-~
Bersteigermlst.

Im Aufträge des Herrn Testamentsvollstreckers des
t Privatiers Herrn W. Roloff versteigere ich
Mittwoch , den 14. November,

vormittags 9)4 u . nachmittags 2)4 Uhr beginnend,
in der Wohnung

Bertramstraße 7,3. Etage,
nachverzeichnete sehr gut erhaltenen Mobiliargegen-
stände, als : 1 Rußb .-Bücherschrank, 3 nußb . hochhäupr.

, Betten mit Roßhaarmatratzen , Federbetten und
Kissen, Rußb.-Spicgclschrank, Waschkommoden und
Nachttische mit Marmor , 1- und Ltürige Kleider-
schränke. Eckfchrank, 1 2tür . Vorratsschrank, Plüsch¬
sofa mit 8 Stühlen , Polstersessel, Kommoden, Kon¬
solen. Spiel - u. andere Tische, Rohr- und andere
Stühle , div. Spiegel , Palme mit Ständer , Regula-
teur -Uhr, Bilder , Ofenschirm, Rohrsessel, Teppiche,
Etageren , Malertisch mit Gestell, Dunkelkammer
für Photographen , Partie Bücher, Nipp- und Auf-
stellsachen. Küchenschrank, Küchentische tt. -Stüh 'e,
Fliegensckcmik, Gasherd mit Gestell, Regale und
vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Auktion.

Georg Jäger
Auktionator und Taxator.

Tekevhou 2418. Me"rta>t>- ?9. — Gearünd. 1807

Pelze
eigener Anfertigung kauf.

Sie preiswert
Michelsberg 28, Mtb. 1 r.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer- Stoffe,
vom einfachsten bis

zum aUerfeinsten
Genre. K 91

S.Blumenthal&Co.
Kirehgasse 39 41.

Leberflecke. Mitesser,
Gesichtsröte u. Sommer¬
sprossen, sowie alle Haut-
unreiniakeiteii beseitiat

iich

M“Der beste leljmugssähigste
Wasch-Apparat
10 Jk , ab 1. Nov 12 M,
wäscht ohne Bürsten und ohne Reiben und voll¬
ständiger Schonung der Hände und Wäsche einen
Kübel Wäsche (ca. 12 Hemden) in 5 Mn . sauber.

Nur Waschpulver K A genügt!
Riditer,««mmiii-Miiir..W '-s

ünd macht rauhe , spröde
Haut über Nacht sammet¬
weichU. zart . Gr . Fl . 2 M.
NU. Bade.*“««« >■

Eingang gr. Ausw. in
beste.Vliimmm.
Samt , Velour u. Filz,
Schirme, seid, gestrickte
Jacken. Strauß - und
Marabukragen. Hand¬
schuhe. Brüssel. Wäsche
und Blusen.

Mina Astheimer.
jetzt 23 Weberaalle 23.

Televbon 2318.
Graue

Einmachtöpfe
vorrätig. Reinhard Steib,
Moritzstraße9._

wo gibt
es Quitten?

Auf dem Michelsberg 22.
bei Birk.

r Deckreiser
zu haben Platter Str . 2.

Die Heilslirmee, Hmillliuistt. 22.
Sonntag , den 11. November, abends 8 Uhr:

Evanoelisations -Bei Sammlung
Ein hies. Aesangchor wird mitw. Jederm . ist eingelad.

ttOOOOMMOwOOM
8 Geschäfts-Eröffnung.

Einem verehrl. Publikum und Nach¬
barschaft zur gefl. Nachricht, daß ich meine

Metzgerei
Bismarckring 22

wieder eröffne.

FM Ludwig Marxsohn
Bismarckriug 22 .

NB. Karten können Montag im Laden
umgetauscht werden:

t Laden

MMM )M)

Gebäude- u
Mob.liar Versicherung

Fliegerschädengegen
vermittelt zu den niedrigste« Prämiensätzen

"s K. Nicodcmus,
IAuskünfte bereitwllligst kostenlosu. unverbindlich.

Cölner Kunstversteigerung
Von Mittwoch, den 28. November
bis Samstag, den 1. Dezember

wird durch uns versteigert die F200
Waffen - u . Q1 äsers am ml n n g
d.verst Grafen Herrn.Gisb.Bocholtz,RItv.lie.

Rüstungen u. Rüstungsteile , Helme, Ran?er,
Steigbügel , SturmrabeIn, Spetum, Hellebarden,
Partisanen , . Schwerter, Zweihänder, Richt¬
schwerter, Säbel, Degen , Pallasche,Hirschfänger,
Dolche , Beile , Streitäxte , Kriegsflegel, Streit¬
hammer, Geschütze , Gewehre, Pistolen etc-,
Gläser des 17. u. 18. Jahrh., als emaillierte
Humpen und Gläser, geschliffene Pokale, venet.
u. böhmische Gläser u. sonstige Antiquitäten.
Alles alter Familien besitz . Illustr. Kat. Mk. 3.—

C51n , Domhof 8, ) ( ath . Lempertz
Buehh. u. Antiquar., Inh. P. Haustein & Söhne.

Korsett„Sequetn“
Gesetzlich geschützt u. Nr. 641533.

Aerzt.ich >mp kohlen.
Tadellose Figur. Abnahme von Leib

und Hütten nach kurzer Zeit.
Kein Hochi utschen . Kein Frösteln über
den Rücken . Fr eil egen des Magens.

Nur rostfreies Material
sind die glänzenden Eigenschaften meines

Korsetts „Bequem".

Goldsleiu, Wiesbaden,
der Mitte Webergasne 18.

ctw»a seit!. Anproben ohne Kanfzwang. — Teleph. 605
Rücken

ohne Schnürunsrl



Sette 10.' Lormtag, 11. November 1817 . Mesbadeiter Tagblatr.
Äncipp-Berciu Wiesbaden. C. B.

Montag , de« 12. November , abends 8 llhr , in
dem S . ale des Lese- Lereins , Kath . Kasino, Luisen.
»rafje 29:

Bortrag
des Naturheilkundigen Strawe aus Hennef a. S . :

IflOPn- uno üonnitanllieiien
deren Verhütung und Heilung durch naturgemäße

Gesundheitspflege.
Ber . insmitglieder haben freien Zutritt . — Richt-

mltglieder zahle » SV Pf . F403
_Der Vorstand.

Morgeu-AuSgabe.

r | KONZERTKasinosaal Freitag , 16. Nov., Va8 Uhr
Geheimer Hofrat Professor

Willy

BURMESTER
Vortragsfo ’ge : Brahms : Sonate A-dur,
Mendelssohn : Konzert E-moll, Liszt:
Liebestraum , Bearbei ung von Bach:

Air — Beethoven : Menuett.
Karten zu 4, 3, 2 und I Mk. bei

Musikalienhandl . Franz Sihellenberg,
Kirchgasse 33.

Konzertflügel : Ste 'nway . Vertreter
E. Schelienberg , Burg; tras -e. 1110

Montag , 19. November abends 7' / , Uhr,
Feslsaal der Tiirugesellschast,

Schwalbacher Straße 8:

ZeldgraurNatur
Die Geheimnisse der An¬
passung und Mimikry.

W« IIlJl>lKlisiiIlM» elii
gehalten von

Ml , NIM.
Karten numeriert zu 3 u. 2, unnumeriert

zu 1 Ml . bei He nrich Wolfs, Wilhelmstr. 16,
und an der Abendkasse. K31

lag.=®emnitaltungen
HM

König!. Schauspiele
' Tonntag , 11. Rovbr.

2-18. Lorstellung.
9. Borstellg. Abonnem. A.

Die Walküre.
In drei Akten.

Erster Tag aus der Trilogie
„Der Ring des Nibelungen"

von Richard Wagner.
Siegmund . Hr. v. Schenck
Huneing . . . Hr. Ecka>d
Wotan . . . Hr. oe Garmo
Sieglinde . Frl .Gehersbach
Brünnhilde . Frl . Engleith
Fricka . Frl . Haas
fr iegrune . Fr . Engelmann
Waltraute . . . Frl . Rose
Helmivige . Fr . Friedfe >dt
Schwertleite . Frl . Delmar
Ortlinde . . Frau Krämer
Gerhilde . . Frl . Bommer
Grim erde . . Frl . Haas
Roßweiße . Frl . Doepner
Nach dem I. und 2. Akte

U5 Minuten Pause.
Ans. 6>/„, Ei d : etwa 103/,

Vormals „KflflCC II 9
und

Wiesbadener Weinstuben.
Jeden Tag:Künstler -Konzert.

_Marktstrasse 26 . 1012

3ayr. Sierhalle
Adolftitrasse 3 .

Bajr. Bier Glas 25 Pfg.
Auch ist Flaschenbier , wieder zu haben.

-IC nianneslehre
vom Lebenssieg und Fra Unglück. Gebeugte,
Müde, Zaghafte , Schüchterne und Schwache
werden bingeleitet zu den Quellen der Kraft
u. Lebensschönheit. Ein einziges Buch von
kau k. Wiesbaden , » öbenslr . 19. (Postbestell.
persönl. nur bis 10 llhr vorm.) Freudige Anerk.
u. Empfehl. von Lebenslünstl., Aerzten usw.

Mk. 4. Prosp . 20 Pf.

Neuheiten
in

Kunstseiden
haltbar und preiswert.

Blusenseiden, 5LÄ bÄ
in großer Auswahl.

Doile-Ilinon, Ä.nurski
Kleiderseiden

ßenalne - Cachmisre - Duchesse.
Faille -Tafft3- Crepe ds Chine.

Kleider-u.Kostümstoffe,
Astrachan

160 cm breit , in
groß . Auswahl.

für Käntel.

Christine Littet,
Bahnhofslr, i. Eike Rheinsir.J

Montag , 12. Rovbr.
250. Vorstellung.

9. Borstellg. Abonnem. v
Die Juugfran von

Orleans.
Eine romantische Tragödie
in 5 Akten und einem Bor¬
spul von Fricdr . v. Schiller
iWiesl adener CinrichtuNg.
Karl VH., König von
Frankreich . . Hr. Albert

Kön gin I abeau. seine
utler.  Frl bichelsheim

Agnes Sorel , seine
Geliebte . Frl v. Hansen

Philipp der Gute, Herzog
von Burgund . Hr. Zollin

Graf Dunois , Bastard von
Orleans . . . Hr. Eberth

La Hi e, Königlicher
Offiz-er . . . Hr. Schwab

Du Chatel, Königlicher
Offizier . . . Hr. Radius

Der Erzbischof von
Rheims . . Hr. Andriano

Chaüllon, einburgunbischer
Riiter . . . . Hr . Haas

Raoul, ein lothringischer
Ritter . . Herr Niebus

Talbot , Feldherr der
Engländer . . Hr. Ehrens

Lionel i Engl sche Hr.Tester
Fastols Anführer Hr. Becker
Ratsherr von

Orleans . . Hr. Maschek
Ein englischer
Herolo . . Hr. Steinbeck

Thibaut d'Arc, ein
Landmann . Hr. Wiegner

Margot l , - Fl .Werner
Louison Reimers
Johanna Tochter $ummei
Etienne ] u Kreu

I a *i wieser
ClaudeMarie .-S' L Mat es
Riimond I ^Bernhöft
Bertrand . ein
Landmann Hr. Lehrmann
Ein Edelknecht . Fr . Becker
Ein frinzösischer

Ri ter . . . . Hr. Spieß
Ein englischer
Soldat . . . . Hr. Kenne

Nach dem 3. Akte 12 Min . ,
nachd.4. Akte!0Min .Pause.
Anfang 6»/„ Ende 10 Uhr.

z rsideuf - Theaters
Sonntag » 11. Rovbr.

Nachm. */,4 Uhr. Halbe Pr.
JungseseUen-

diimrneruiig.
Schwanklustspielin 3 Akten
von Toni Impekoven und

Carl Mathern.
Abends 7 Uhr.

Dutzend« und Fünfziger¬
karten gültig.
Turandot

Prinze sin von China.
Ein tragikomisches Märchen
in 5 Akten(7 Bildern ) nach
Go;zi von Friedr . v. Schiller
Bearbeilet von Dr. H.Rauch
Altrum, fabelhafter Kaiser
von China . Hans Flieser

Turandot , ferne
Tcchler . . . Jessi Hold

Adel-ua, eine tartarische
Prinzessin, ihre

Sklavin . . Grete Hausa
Ze ima, eine andere Sklavin

der Turandot . E se Bayer
Skirina, Mutter der
Ze! ma . Hedw.v. Bendorf

Bar k, ihr Gatte , ehemals
Haushofmeister des Kalos,
Prinzen von

Astrachan . . W. Chandon
Timur , vertriebener Slötrg

von Astrachan Feod. Brühl
Zsmael , Begleiter des
Prinzen von Samar¬
kand . . . Erich Mö ler

Tartaglia , Minister . Bugge
Pantalon , Kanzler . Schenck
Trulfi 'din, Aufseher der

Bersch nttenen F . Kleinke
Brigella . Hcu ' tmann der
Wache . . . Rudolf Onno

Nach d. 2. Akte größ. Pause.
Ans. 7, Ende nach9'/, Uhr.

12. Rovbr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten

gültig.

Der selige Salduin
Ein Familienspiel in 3 Akten
von E. Urban und W. Wolfs.
Musik von Walter Kollo.

Ans. 7. Ende nach ' /MUhr.

flonjerte
Kurhaus-

Veranstaltungen.
Sonntag , 11. November.
Vormittags 113/2 Uhr:

Konzert der Kapelle Paul
Freudenberg in der Koch¬

brunnen -Trinkhalle.
1. Choral : „Nun geh’ uns

auf , du Morgenstern “.
-- Ouvertüre z. „Orpheus

in der Unterwelt " von
Offenbach.

3. Walzer a. d. Operette
„Die keusche Susanne"
von Gilbert.
Potpourri aus „Drei-

4. mäilerlnaus " von
Schubert -Bert .

Verbotener Gesang
Lied von Gastuldon.
Glück auf, Festmarsch
von Bergner.

Abonnements-Konzerte.
Städt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , Stadt.
Kurkapeilmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „König

Stephan " von L. van
Beethoven.
Marsch derPriesterund
Arie aus der Oper „Pie
Zauberflöte " von W. A.
Mozart.

3. G oßeBallettmusik aus
der Oper „Faust " von
Ch. Gounod.

4. O komm mit m:r in
d e Frühlingsnacht,
L ed v. F. v. d. Stucken

5. Ouvertüre zur Oper
„Eury . nthe " von C. M.
v. Weber.

L Fantasie aus der Oper
„Tannhäuser " v. Rieh
Wasrner.

7. Chromatischer Galopp
von F. Liszt.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Figaros Hochzeit " von
W. A. Mozar .

2. Ungarisghe Tänz ^ Nr.
5 und 6 von Brahms.
Albumblatt für Violine
von Wagner -Wilhelray.
Ean arole aus d. Oper
„Hoffmanns Erzähl¬
ungen “ von Olkenbach.

5. Kuvertüre zu Schillers
„Turandot " v. Lachner.

6. Variationen aus der
Serenade op. 8 von
L. v. Beethoven.

7. Fantasie aus d. Oper
„Das Glöckchen des
Eremiten “ v. Ma l art.

8. Marsch a. d. Operette
„Polenblut “ v. Nedbap

Montag , 1?. November.
bonnements-Konzerte.
Slädt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , Städt.
Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die

Fingalshöhle " von
Mendelssohn.

2. Drei spanische Tänze
'von M. Moszkowski.

Z. Erinnerunga . Lortzing
von F. Rosenkranz.

4. Wo die Zitronen blühn
Walzer von J . Strauß

5. Ouvertüre zur Op
„Rayrr ond "v. Themas

6. Nocturne von Chopin
7. Fantasie aus der Oper

„Der Maskenball " von
G. Verdi.

Abends 8 Uhr:
Edvard Grieg-Abend.

1. Im Herbst , Ouve . türe
2. a ) Herzwumlen,

b) Letzter Frühlmg.
3. Peer Gynt -Suite Nr. 1

I. Morgenstimmung.
II . A-es Tod.

III . AUltras Tanz.
IV. In der Halle des

Bergkönigs.
4. Peer Gynt -Suite Nr . 2

I. Der Brrutraub , In
grids Klage.

II . Arabischer Tanz
III . Peer Gynts Heim

kehr . (Stürmischer
Abend an der Küste
und Solvejgs 1ied

5. Huldigungsmarsch aus
„Sigurd Jorsalfar ".

Sämtlich vonEdv . Grieg

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

OKTOBER/NOVEMBBR

GROSSE AUSSTELLUNG
DER

MÜNCHNER SECESSION
Gemälde

GRAPHIK PLASTIK

NEUES MUSEUM
TiöLICH VON 10- 5 OHR
SONNTAGS VON 10- 1OHR

nmmmmitmiimimmtiinii

Germania-
Sichtspiele

Schwalbacher Str . 57.

Ab heute bis Dienstag,
2 Film -Kanonen.

Allein- Erstaufführung
„8er Tall

Botnbronowska!“
1. Film der Wilh . Kahn-

Ferie 1917/18.
Detektiv -Drama

in 4 Akten.
Detektiv -Rat Anheim

Karl Auler.

Albirt
duelliert sieh

Lustspiel in 2 Akten.
Personen:

Albert . . Albert Paulig
Mikos-h Polgar , Kunst-

schütze.
Mietze Meyer,

seine Assistentin.
Ort der Handlung : Ein

Seebad.
Es ist ” zum totschießen.
Künstler -Konzert.

Thalia »Theater
Modernes «nd größtes Lichtspielhaus

«irchgasse 72. :: . Delephon «137.
Erstausführung!

Wen fliesen in den Um
Detektiv-Abenteuer in 1 Vorspiel und 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Joe Deeds : Mae Landa
Karry lernt Wad fahren.

Kömidie ln 2 Akten.

slonKad Kreuznach nach Münstera.St.

Aus dem Inhalt:
Klar zur Fernknhrrk Der englische Dampfer .,Pnrk
eate zum Sinken gebracht . Jagd auf Sel,l:dkröteni
Der itaHer-ische Dampfer „Slroml oli“ wird gesprengt,
Sonnenaufgang bei Algier . Badeleben im Atlantic,

Malerische Fahrt an feind leber Küste usw.
Fröhliche Karrikaturen.

Von Kunstmaler Kl rt Wo fgang Kießlich.

Unser Kaiser bei den
Verbündeten im Orient.

Hochaktuell ! : : Hochaktuell!

Flir Jugendliche genehmigt!
Anfang 3 Uhr.

Da?u in der Abendvorstellung:
MARIA  CARMI

Die große Tragödin in:
Sie Kunstreiterin.

Schauspiel in 4 Akten.
: : Vorzügliche Musik. ; :

BftgafiflöiS'UfllflK

Potzykimer Sir . 19. Aerrrruf 81fr.
Heute zwei Vorstellungen , L und 7V. Uhr.

Laders
in seinem großartigen Experiment:

„Me Toöeskarte ",
außerdem daS gr . Schlager »Programm ! U. a. :

6 Fntonetts 0
Joh . Kar l Gror « Äevtel
Wav iölnme I Kolr » SoUrt .r

3 Schtvelkerir Rostocks usw. usw.
Anfang Punkt 71U Uhr (Vorher Musik).

'Ralast-GaVarek.
Hervorragendes neues Programm.

10 Künstler und Künstlerinnen , u. a.: Gastspiel
des deutscĥpoln. Tanzsterns

Wando Kemnikdowslra.
Anfang 8 Uhr. — Eintritt 2 Mk.

Beifnonints»S-Msme»:
Wiener Damenkapelle „Praterleben ".

Eintritt frei.

ÜfEonopol-Siehfspiele.
Wiihelmstr . 8. :: Vornehme Lichtspiele.

Teleptioüzille Ho.2.
Ein neues Abenteuer des berühmt . Detektiv

STUART WFßBS
mit dem genialen ERNST REICHER

in der Hauptrolle.
Hochaktuell ! :: Hochaktuell!

Unser Kaiser bei den
Verkündetenin Konslaulinopel.

Fröhliche Karrikatnren
von Kunstmaler Gurt Wolfram Kießlich.

Künstler - HIu*ik.
Ausgeführt von Herrn A. Rausch,

Anfang 8 Uhr.
Die Direktion des Kinephon-Theaters.
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